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E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!
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Was auch immer Sie DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 
Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0Tel.: 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

Schopflavendel
Lavandula stoechas, 
buschig wachsend, 

 19 cm 
Stück

11.99 9.99

Ales 
bereit 
für die 
Gartensais�?

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Vom Großbrand am Altkönig zur intensiven Jugendarbeit: 
Königsteiner Feuerwehr mit vielfältigen Herausforderungen

Königstein (as) – Die Königsteiner Freiwilli-
gen Feuerwehren haben ein aufregendes Jahr 
hinter sich und setzen in der Zukunft auch 
mithilfe einer neuen Internetseite verstärkt 
auf die Jugend. So die Kernbotschaften der 
50. gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
am Samstagabend in der Heinrich-Dorn-Hal-
le in Schneidhain, zu der Stadtbrandinspektor 
Stefan Freund – 2023 gewählt und somit bei 
seinem ersten Auftritt in dieser Position – 
rund 150 Feuerwehrleute aller Abteilungen in 
Uniform und zahlreiche Gäste begrüßte. 
In seinem Bericht kam Freund natürlich aus-
führlich auf das Ereignis des Jahres 2023 zu 
sprechen – den großen Waldbrand am Altkö-
nig im Juni. Für die Königsteiner Wehren war 
es ein Extremerlebnis, das es in dieser Form 
viele Jahre lang nicht gegeben hatte, aber es 
brachte auch hervorragend die Leistungsfä-
higkeit der Feuerwehr zum Einsatz. Sechs Ta-
ge, vom 12. bis 17. Juni, dauerte der Einsatz 
insgesamt, rund 1.000 Einsatzkräfte von 
Wehren aus der gesamten Umgebung waren 
im Einsatz, dazu gab es Unterstützung der 
Stadt Königstein, von THW und Rotem 
Kreuz – eine gewaltige Mannschaftsleistung. 
Und niemand wurde bei dem Extremeinsatz 
in Steilhanglage mit binnen weniger Minuten 
durchbrennender und umstürzender Bäume 
ernsthaft verletzt, lediglich drei Feuerwehr-
leute mussten ambulant im Krankenhaus be-
handelt werden. „Ich ziehe den Hut davor, 
was Ihr als Gemeinschaft geleistet habt, Ihr 
habt gekämpft bis zum Umfallen“, rief Stefan 
Freund seinen Mitstreitern aus der Einsatzab-
teilung zu. Der Kraftakt am Altkönig hatte 
auch verdeutlicht, wie gut die Wehr funktio-
niert. Sie vereint Einsatzwillen, Leistungsbe-
reitschaft, Kameradschaft – Werte, die der 
immer mehr auseinanderdriftenden Gesell-
schaft guttun.
Und das Schöne: Der Brand am Altkönig 
zeigte auch, wie tief die Feuerwehr in der 
Stadtgemeinschaft verankert ist und wie sehr 
die Königsteiner ihre Wehren schätzen. Es 
gab Transparente zum Dank, zahlreiche Bür-
ger hätten Verpflegung zum Lagezentrum un-
weit des Fuchstanzes gebracht, erinnerte 
Freund. Dass die Feuerwehr immer für die 
Menschen in der Stadt da ist, zeigen die Zah-
len des Jahres 2023: 401 Einsätze hatte es ge-
geben, darunter 17 Großbrände und 41 klei-
nere Brände. Den größten Einzelposten in der 
Bilanz bilden mit 92 Einsätzen mittlerweile 
jedoch Sturm und Unwetter, im weiteren Sin-
ne Folgen des Klimawandels, die auch die 
Feuerwehren immer stärker fordern. 

Der erste Einsatz des Jahres sei am 1. Januar 
2023 um 1 Uhr gewesen, als ein brennender 
Anbau in der Altkönigstraße erfolgreich ge-
löscht wurde – „zu einer Zeit, in der jeder fei-
ert, ist die Feuerwehr auch einsatzbereit“, so 
Stefan Freund. Aber es gibt auch „Anekdo-
ten“, die den Stadtbrandinspektor den Kopf 
schütteln lassen: ein im Schrank eingesperr-
ter tollwütiger Hund, nicht geräumte Gehwe-
ge oder auch der Ausfall eines Schulbusses. 
„Wir sind mit wenigen Ausnahmen ehren-
amtlich tätig und für Notfälle da, aber das 
sind keine Notfälle“, setzte Freund unver-
schämten Wünschen klare Grenzen.  Im ers-
ten Fall konnte immerhin die von der Feuer-
wehr verständigte Tierrettung Main-Taunus 
helfen.
Trotz der hohen Akzeptanz tut sich die Feuer-
wehr in einer Stadt wie Königstein mit ihrer 
Bevölkerungs-, aber auch Einkommensstruk-
tur und den Lebenshaltungskosten schwer, 
Feuerwehrleute zu akquirieren. Die Einsatz-
abteilung sei zwar befriedigend aufgestellt, 
die Zahlen sind konstant, aber laut Freund sei 
es trotz aller Werbemaßnahmen kaum mög-
lich, Erwachsene für den aktiven Dienst zu 
gewinnen. Das betonte auch Kreisbrandins-
pektor Carsten Lauer im späteren Verlauf der 
Sitzung. Bezahlbaren Wohnraum zu schaffen 
für junge Feuerwehrleute und deren Familien 
sei ein Schlüssel, um zu verhindern, dass sich 
junge, einsatzwillige Menschen allzu früh 

aus der Kurstadt und damit von der Feuer-
wehr verabschieden müssten.
Ein zweiter Augenöffner im Jahr 2023 war, 
dass die Feuerwehr nicht für alle Notfälle ge-
wappnet ist. Stefan Freund berichtete vom 
Wintereinbruch am 27./28. November. Da-
mals mussten einige Kameraden in den Feu-
erwehrgebäuden übernachten, da ab dem spä-
ten Nachmittag keine Straßen mehr befahrbar 
waren. Für solche Extremwetterereignisse 
müssten Feldbetten angeschafft werden, ver-
stärkt Lebensmittel eingelagert werden. „Wir 
müssen aufrüsten“, sagte Freund. Der Appell 
an die Stadtverwaltung, die auch ohne den 
wegen Krankheit entschuldigten Bürgermeis-
ter Leonhard Helm mit dem Ersten Stadtrat 
Jörg Pöschl und Katya Hengen, der Leiterin 
des Fachbereichs 3, zu dem auch die Feuer-
wehren zählen, Fachdienstleiter Christoph 
Löber sowie der neu gewählten Bürgermeis-
terin Beatrice Schenk-Motzko stark vertreten 
war, blieb jedenfalls nicht ungehört: „Wir ha-
ben immer ein offenes Ohr für Euch“, hatte 
Pöschl bereits in seinem Grußwort versichert. 

108 Aktive, 45 Jugendliche
Zum Stichtag hatte die Königsteiner Feuer-
wehr 108 Feuerwehrleute in der Einsatzabtei-
lung (31 in Königstein-Mitte, 30 in Falken-
stein, 27 in Schneidhain und 20 in 
Mammolshain), das ist immerhin ein Zu-
wachs von fünf aktiven Feuerwehrleuten ge-
genüber dem Jahr 2022. Die Alters- und Eh-
renabteilung hat 29 Mitglieder und die 
Jugendfeuerwehr 45 (Königstein 25, Schneid-
hain 12, Mammolshain 8). Auf diese Zahl ist 
man zu Recht stolz, teilweise sind das Werte 
wie in der 80er Jahren. Allerdings brach die 
Falkensteiner Jugend im vergangenen Jahr 
ganz weg. Es gibt aber neue Hoffnung: Bei 
einem Aktionstag am Sonntag konnte der 
Falkensteiner Jugendwart Kai Matern einige 
junge Gäste begrüßen und sprach von einem 
„Erfolg“. Künftig trifft sich die Falkensteiner 
Jugendfeuerwehr wieder dienstags von 17 bis 
18 Uhr, Neuinteressierte zwischen 10 und 17 
Jahren können jederzeit dazukommen.
Der Schlüssel für eine erfolgreiche und starke 
Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr König-
stein liegt eindeutig bei der Jugend. „Jugend-
feuerwehr ist viel mehr als Schläuche ausrol-
len“, machte Stadtjugendfeuerwehrwart 
Markus Pauly in seinem Jahresbericht deut-
lich. Umweltschutz, die Jugendsammelwo-
che, Nistkästen bauen, Freizeitfahrten und 
vieles mehr gehören dazu. „Wir geben Kin-
dern und Jugendlichen die Möglichkeit, sich 
in eine Gruppe zu integrieren und gemeinsam 
etwas zu erleben“, sagte Pauly. 

Fortsetzung auf Seite 3

Retten - löschen  - bergen - schützen. Dafür ist die Feuerwehr bekannt, künftig möchte sie auch 
digital von sich reden machen. Daniel Otto-Schleicher präsentiert den neuen Webauftritt der 
Königsteiner Brandschützer.  Erster Stadtrat Jörg Pöschl, die künftige Bürgermeisterin Bea-
trice Schenk-Motzko und Stadtbrandinspektor Stefan Freund (v.l.) schauen interessiert hin.

Geehrt (v.l.): Markus Pauly, Young-Hwan Kim, Melanie Wikoril, Thomas Reul, Marc Jacobs, 
Andreas Ehl und Martin Kuchling mit Stadtbrandinspektor Stefan Freund  Fotos: Schramm
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Königsteiner Stärken: Klimakommission wertet Ergebnisse aus
Forstsetzung des Artikels (KW 10)

Es bewegt sich etwas in Königstein: 
An den Mobilitätsdaten wird deut-
lich, dass die Stadt  einen verhältnis-
mäßig guten ÖPNV und bundesweite 
Spitzenwerte bei der Elektromobili-
tät hat. So wurden zehn Prozent der 
Auto-Strecken elektrisch zurückge-
legt, was die Zielmarke des stadtei-
genen Klimaschutzszenarios von 
2025 bereits erfüllt. Sogar ein zu-
sätzlicher Hinweis auf das Umwelt-
bewusstsein zeigt sich bei den Kö-
nigsteiner E-Auto-Fahrerinnen und 
-Fahrern: Für Kurzstrecken lassen 
sie das Auto öfter stehen als andere. 
Insgesamt erreichten die Königstei-
ner Klima-Taler-Nutzerinnen und 
-Nutzer 722.000 Kilometer zu Fuß 
und mit Rad, Bus und Bahn. Das ent-
spricht 18 Erdumrundungen. 

Photovoltaik-Boom
Auf der Überholspur befindet sich 
Königstein auch im Bereich erneuer-
barer Energien, was sich im Photo-
voltaik- (PV)-Ranking von aktuell 
240 deutschen Städten mit unter 
100.000 Einwohnern auf wattbe-
werb.de nachvollziehen lässt. Klima-
manager Zink: „Während die ver-
besserten steuerlichen 
Rahmenbedingungen deutschland-
weit eine Verdopplung des PV-Zu-
wachses zur Folge hatten, konnte 
Königstein seinen Vorjahreswert auf 
das Fünffache steigern und somit 
die gesamte installierte PV-Leistung 
in nur einem Jahr verdoppeln.“
Einen Meilenstein markiert hierbei 
die erste PV-Anlage mit über 100 
kWp (Kilowatt Peak, Leistung der 
Anlage): Mit der im Mai 2023 ans 
Netz gegangenen PV-Anlage auf 

dem Dach von Edeka Nolte waren 
gerade 130 Watt Peak (Leistung von 
Solarzellen) pro Person in König-
stein erreicht und damit mehr also 
doppelt so viele wie zu Beginn des 
Wattbewerbs am 12. Februar 2021.
Aktuell sind es schon 190 Wp. Damit 
wird das Ziel greifbar, bis zum Jahr 
2030 ca. 2.000 Wp pro Person zu er-
reichen und so die Hälfte des Strom-
verbrauchs vor Ort zu decken, der 
dann voraussichtlich bei 75 Giga-
wattstunden (GWh) liegt. Gleichzei-
tig ist eine Verzehnfachung kein 
Selbstläufer, sondern erfordert Ka-
pazitätserhöhungen bei Energiebe-
ratungen, Planungen und im Hand-
werk, um die Qualität der 
Dienstleistungen zu sichern.
Florian Bienias, Kommunalmanager 
des regionalen Strom-Netzbetrei-
bers Syna GmbH: „Ein Riesensprung 
war der Start unseres digitalen Ein-
speiseportals im Oktober 2022, wo-
mit Bürger bei über 90 Prozent aller 
Anfragen i.d.R. innerhalb von 24 

Stunden eine Einspeisezusage für die 
heimische Photovoltaikanlage erhal-
ten. Jetzt haben wir unter https://
netzanschlusspruefung.syna.de/ ei-
ne unverbindliche Netzanschluss-
prüfung (Online-Connection-Check) 
bereitgestellt, damit jeder selbst-
ständig eine automatische Einschät-
zung abrufen kann, ob die jeweilige 
Leistung einer Einspeise- oder Ver-
brauchsanlage, z.B. die geplante 
Photovoltaikanlage auf dem Dach 
oder die Wallbox für das geplante 
Elektroauto, vom örtlichen Strom-
netz übertragen werden kann.“
Welche  PV-Leistung überhaupt auf 
das eigene Dach passt und in wel-
cher Preisklasse sie sich bewegt, 
verrät das altbewährte Hessische 
Solarkataster: https://gpm-web-
gis-10.de/solarkataster 

Informieren, mitmachen
Nach dem Aktionstag sauberhaftes 
Königstein und der Earth Hour sind 
auch wieder die Taunus Klimatage, 

welche Veranstaltungen im Hoch-
taunuskreis vom Beginn des Stadt-
radelns am 1. September bis zum 
Beginn der Herbstferien (13. Okto-
ber) einen gemeinsamen Rahmen 
geben. Insbesondere Handwerk, 
Gewerbe und Vereine sind eingela-
den, sich in den laufenden Vorberei-
tungen mit einzubringen (kontakt: 
Klimaschutz@koenigstein.de). 
Zudem werden für die Neugestal-
tung der Stadtwebseite praktische 
Erfahrungen der Bevölkerung in den 
Bereichen erneuerbare Energie, 
Mobilität, nachhaltigem Konsum, 
Stadtgrün und Regenwassernutzung 
gesucht, die dem Klima-Thema in 
Königstein ein Gesicht geben.
Die Klimakommission dankt allen 
Königsteinerinnen und Königstei-
nern, die sich im Jahr 2023 für Nach-
haltigkeit und Klimaschutz engagiert 
haben, und gratuliert den Gewin-
nern des Stadtradelns, den Konfir-
manden, welche mit ihrem Wald-
pflege-Projekt den Klimaschutzpreis 
des Hochtaunuskreis gewonnen ha-
ben, und natürlich allen, die mit der 
Klima-Taler-App aktiv sind.

Der Klimataler
Die Klima-Taler-App ist eine Ent-
wicklung des Berliner Greentech-
Unternehmens Blacksquared. Die 
App wird bereits seit Jahren von 
Städten wie Aachen, Darmstadt und 
Hamm genutzt. Königstein ist seit 
Februar 2023 dabei. Der Klima-Taler 
motiviert zum Klimaschutz. Mit der 
App verdienen Bürgerinnen und 
Bürger spielerisch Klima-Taler und 
können sie für regionale Dienstleis-
tungen und Produkte eintauschen.
Hinter der Klima-Taler-App steckt ei-
ne mit Weitblick entwickelte Tech-

nik, die den Kommunen zusätzlich 
auch aktuelle Daten für die Ver-
kehrs- und Stadtplanung liefert. Da-
niela Schiffer, Gründerin Klima-Taler.
com, sagt: „Effektiver Klimaschutz 
braucht aktuelle Daten, die es den 
Städten erlauben, Maßnahmen si-
cher zu validieren und damit Res-
sourcen in der Stadtplanung so effi-
zient wie möglich einzusetzen. 
Klima-Taler bietet Kommunen jegli-
cher Größe hier einen Weg, diese 
Einsichten kostengünstig und aktu-
ell zu erhalten.” Ziel ist es, Städte 
und Gemeinden mit umfangreichen 
Einsichten in die städtische Mobili-
tät zu unterstützen, sich langfristig 
klima- und bürgerfreundlicher zu 
entwickeln.

Stadtverordnetenversammlung
Am Donnerstag, dem 21. März 2024 – 19.00 
Uhr –  findet im Haus der Begegnung, Bi-
schof-Kaller-Straße 3, Großer Saal, die 25. Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung 
statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung
I/1.  Genehmigung der Niederschrift über 

die 24. Sitzung vom 15.02.2024
I/2. Mitteilungen
I/3. Beantwortung von Anfragen
I/4. Anfragen
II/5.  Wahl von zwei Ortsgerichtsschöffen für 

das Ortsgericht Königstein II (Falken-
stein)

II/6.  Wahl einer Ortsgerichtsschöffin für das 
Ortsgericht Königstein IV (Schneidhain)

II/7.  Neukalkulation der Friedhofsgebühren 
zum 01.04.2024

II/8.  Stadtgebiet Königstein, Kinder-Erleb-
nispfad

II/9.  Bebauungsplan K 78 „Gewerbegebiet 
am Kreisel“, Königstein; hier: Beschluss 
über eine Verlängerung der erneuten 
Veränderungssperre gemäß §§ 14, 16 
BauGB für das Gebiet des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplanes K 78 
„Gewerbegebiet am Kreisel“, König-
stein

II/10.  Antrag der FDP-Fraktion
    - Musikschule Königstein für Bildung    

und städtisches Leben -

II/11 Antrag der CDU-Fraktion
  - Entwicklung eines Konzeptes zur Mi-

nimierung der Beeinträchtigungen für 
die Bewohner der Altstadt bei Veran-
staltungen auf der Burg -

II/12.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN

 - Nette Toilette Königstein -
III/13.  Beschlussfassung über die Gültigkeit 

der Direktwahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters am 
28.01.2024 und der Stichwahl der Bür-
germeisterin in der Stadt Königstein 
im Taunus am 18.02.2024

III/14.  Abschluss eines Durchführungsvertra-
ges zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „ehemals Donath-Gelände“ 
in der Stadt Königstein im Taunus, 
Stadtteil Schneidhain

III/15.  Bebauungsplan Vorhaben- und Er-
schließungsplan „ehemals Donath-Ge-
lände“; hier: Satzungsbeschluss ge-
mäß § 10 BauGB

III/16.  Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe; hier: Sanierung des Alten 
Rathauses Falkenstein

III/17. Antrag der ALK-Fraktion 
 - Auflösung Vorvertrag mit der Hallo- 
 ween Veranstaltung GmbH -

Königstein im Taunus, den 15.03.2024
Der Stadtverordnetenvorsteher
der Stadt Königstein im Taunus
gez. Dr. Michael Hesse

Heimatmuseum: Kündigung greift zum 31. März
Im vergangenen Jahr hatten der Verein und die 
Stadt vereinbart, zur Zukunft des kleinen 
Stadtmuseums im Alten Rathaus ein gemein-
sames Konzept zu entwickeln. Dazu wurden 
gemeinsame Gespräche vereinbart, deren 
konstruktive Fortführung eine Voraussetzung 
zur Aussetzung der bereits seitens der Stadt 
ausgesprochenen Kündigung der Nutzungs-
vereinbarung betreffend die Räume in der Ku-
gelherrnstraße war. 
Laut Stadtarchivarin Dr. Alexandra König fan-
den zwei Gespräche statt. Sie wurden in guter 
Atmosphäre und letztlich konstruktiv und ein-
vernehmlich geführt. Umso unverständlicher 
ist es nun für die Beteiligten der Stadtverwal-
tung, dass im Nachhinein von Vereinsseite ge-
nau dies in Abrede gestellt wurde. Das bereits 
vereinbarte dritte Gespräch wurde vom Verein 
kurzfristig abgesagt, die Gespräche einseitig 
für gescheitert erklärt und das Museum ge-

schlossen. Die bisher ausgesetzte Kündigung 
der Räume greift damit zum 31. März 2024. 
Bürgermeister Leonhard Helm bedauert die 
Aufkündigung der Zusammenarbeit durch den 
Verein: „Das Agieren des derzeitigen Vereins-
vorstands ist nicht nachvollziehbar. Der radika-
le Schritt wie der ausgesprochene Ausschluss 
der Stadt aus dem Verein verstärken das Un-
verständnis weiter.“ Helm betont jedoch, dass 
es dennoch weiterhin ein Stadtmuseum in Kö-
nigstein geben wird. Es wird bereits an der 
Neukonzeptionierung gearbeitet. Nun ent-
scheidet der Magistrat über die Neuaufstel-
lung und den Zeitplan bis zu einer Wiederer-
öffnung.
Gleichzeitig sieht der Bürgermeister auch eine 
Chance in dem Rückzug des Vereins. Dieser ra-
dikale Schnitt, den der traditionsreiche Verein 
vollzogen hat, eröffne auch die Möglichkeit, 
die in die Jahre gekommene Museumspräsen-
tation  neu aufzustellen und frischen Wind in 
die verstaubten Räume zu bringen. 

Letzte Arbeiten für Trinkbrunnen in Mammolshain
Der erste Trinkbrunnen an der Kur- und 
Stadtinformation von insgesamt vier neuen 
Brunnen im Stadtgebiet ist fast fertig. Ab 
Montag, 25. März, wird schon der nächste 
Trinkbrunnen in Mammolshain am Bornplatz 
(Borngasse/Ecke Vorderstraße) in Angriff  
genommen. Deshalb müssen dort zwei Park-

plätze komplett sowie die Fahrbahn halb-
seitig gesperrt werden. Sofern nichts dazwi-
schenkommt, kann dann schon an Ostern 
frisches Königsteiner Trinkwasser gezapft 
werden. Die Stadtwerke bitten um Verständ-
nis für die gegebenenfalls kurzzeitig auftre-
tenden Behinderungen.

Wochenmarkt am Gründonnerstag
Frische Eier, Obst, Gemüse und allerlei kuli-
narische Highlight fürs Osterfest gibt es auf 
dem Königsteiner Wochenmarkt. Dieser fin-
det in der Osterwoche am Gründonnerstag 
(28. März) von 8 bis 14 Uhr auf dem Kapuzi-
nerplatz statt. Karfreitag ist Feiertag, daher 
kommen die Händler einen Tag früher.

Als sich „die Höhe“  
aus der Tiefe erhob

Der Taunus hat eine über 400 Millionen Jahre 
alte Entstehungsgeschichte. Sie erzählt von 
Stränden, Meerestiefen und Vulkanen. Auf 
der etwa 90-minütigen Exkursion am Sonn-
tag, 24. März, 15 Uhr über den Kocherfels 
zeigt Diplom-Geologe Jan Wacker, wie Felsen 
und Steinen von heute diese Geschichte ent-
lockt werden kann. Welche geologischen 
Prozesse – der Taunus wurde gefaltet, ge-
schiefert, geschuppt und wieder erodiert – 
haben hier gewirkt? Treffpunkt ist am Ehren-
mal Falkenstein, Ecke Reichenbachweg/
Feldbergstraße.
Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit Königsteiner 
Kur- oder Gästekarte 2,50 Euro; Kinder mit-
laufender Eltern sind (bis zum 18. Geburts-
tag) frei. Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 
06174 202251 oder info@koenigstein.de. 

Earth Hour am 23. März
Königstein folgt in diesem Jahr 
wieder dem Aufruf des WWF 
Deutschland und beteiligt sich an 
der „Earth Hour“, der Stunde der 
Erde. Mit der Earth Hour fordern 
Menschen, Städte und Unter-
nehmen weltweit mehr Einsatz 
für den Klimaschutz und stellen 
sich hinter die demokratischen 
Grundwerte des friedlichen und 
bunten Miteinanders. Sie schal-
ten dafür am Samstag, 23. März, 
um 20.30 Uhr für eine Stunde das 
Licht aus, um so ein Zeichen zu 
setzen. Bekannte Bauwerke ste-
hen dann in symbolischer Dun-
kelheit, darunter Wahrzeichen 
wie das Brandenburger Tor, der 
Big Ben in London oder die Chris-
tusstatue in Rio de Janeiro. In Kö-
nigstein im Taunus wird zur Earth 
Hour die Beleuchtung der Burg 
ausgeschaltet.
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Vom Großbrand zur Jugendarbeit
Fortsetzung von Seite 1 

Absolutes Positivbeispiel im vergangenen 
Jahr war eine Gruppe von neun Mädchen und 
Jungen, die zehn Wochen lang intensiv für die 
Leistungsspanne in Geisenheim trainierte 
und dann tatsächlich auch diese höchste Aus-
zeichnung, die es in der Jugendfeuerwehr 
gibt, erreichte.
„Unser Ziel muss sein, die Jugendlichen so 
schnell wie möglich in die aktive Feuerwehr 
zu bringen“, führte Carsten Lauer aus. Ein 
Schlüssel könnte sein, einen zweigeteilten 
Grundlehrgang einzuführen. Mit dem bishe-
rigen Lehrgangsformat, das sich an Anfänger 
richte, würden gut ausgebildete Jugendliche, 
die mit 17 Jahren schon bis zu sieben Jahren 
Erfahrung mitbrächten, gelangweilt und frus-
triert, zudem sei der Zeitaufwand des Grund-
lehrgangs zu hoch. Bei der aktuellen Praxis 
würden im Alter zwischen 15 und 17 Jahren 
zu viele Jugendliche verloren gehen. „Wir 
werden es den jungen Leuten leichter ma-
chen“, versprach der oberste Feuerwehrchef 
des Kreises.
Ein Versprechen und ein Anreiz für junge 
Menschen soll auch die neu gestaltete Web-
seite der Königsteiner Feuerwehr sein, die 
Web-Administrator Daniel Otto-Schleicher 
vorstellte. Gestaltet wurde sie mit viel Be-
wegtbild auf den Seiten, Videos und Social-
Media-Inhalten von der Marketingagentur 
Vinoma aus Bad Soden. Deren Macher Timo 
Schwinn und Lars Burock waren ebenfalls in 
Schneidhain anwesend, seit Frühsommer 
2023 haben sie mit der Königsteiner Feuer-
wehr an dem neuen digitalen Aushängeschild 
gearbeitet. Der Slogan auf der Startseite lau-
tet „Werde FeuerwEhrenbürger*in“ – auch in 
dieser Schreibweise drückt sich aus, dass sich 
die Feuerwehr modern und zeitgemäß präsen-
tieren möchte. Sie ist in dieser Woche unter 
der bekannten Domain www.feuerwehr- 
koenigstein.de an den Start gegangen.  

Zweithöchste Ehrung in Deutschland  
Natürlich, das gehört zu einer Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr, gab es auch ei-
ne Reihe an Beförderungen und Ehrungen 
sowie Totengedenken. Abschied nehmen 
musste die Feuerwehr von den Kameraden 

Hans Joachim Decani und Bernd Schulz, de-
rer in einer Schweigeminute gedacht wurde. 
Beförderungen nach Silber zum Brandmeis-
ter erhielten Marc Jacobs und Peter Kiesow 
sowie der Stellvertretende Stadtbrandinspek-
tor Jochen Stefanski zum Oberbrandmeister. 
Die wichtigste Ehrung des Abends in Form 
der Florian-Medaille der Hessischen Jugend-
feuerwehr in Silber erhielt Martin Kuchling 
für seine 20-jährige Tätigkeit als Jugendwart. 
Es handelt sich um die zweithöchste Ehrung 
der deutschen Jugendfeuerwehr, verliehen 
wurde sie aus den Händen von Laudator Mi-
chael Wickenhöfer, dem Stellvertretenden 
Landesjugendfeuerwehrwart, und Kreisju-
gendfeuerwehrwart Thomas Garbe. 

Alle Beförderungen und Ehrungen
Beförderungen:
Feuerwehrfrau-Anwärterin/Feuerwehrmann-
Anwärter: Gabriela Eimer, Lucian Lazar,  
Lukas Becker, Norbert Kemnitz
Feuerwehrmann: Nicolo Canthal, Steffen 
Franz, Benedict Grebe, Davide Cappello, 
Marcel Mühlbauer
Oberfeuerwehrmann: Daniel Fauerbach,  
Hosam Sandid, Simon Wendt, Sebastian 
Starosciak, Tom Zindel
Löschmeister: Maximilian Schwager, Mar-
kus Becker, Henning Rackow
Oberlöschmeister: Daniel Giehl, Johannes 
Beuth, Timo Steffens
Hauptlöschmeister: Markus Pauly, Jens Hiller
Brandmeister: Marc Jacobs, Peter Kiesow
Oberbrandmeister: Jochen Stefanski

Ehrungen:
Ehrennadel des Nassauischen Feuerwehrver-
bands in Silber (20 Jahre): Melanie Wikoril, 
Young-Hwan Kim
Silbernes Ehrenzeichen am Bande des Lan-
des Hessen (25 Jahre): Andreas Ehl 
Goldenes Brandschutzehrenzeichen am Ban-
de des Landes Hessen (40 Jahre): Marc Ja-
cobs, Thomas Reul
Ehrenmedaille der Hessischen Jugendfeuer-
wehr in Bronze: Markus Pauly
Ehrenmedaille der Hessischen Jugendfeuer-
wehr in Silber: Martin Kuchling

Sie haben die Leistungsspanne bestanden, die höchste Auszeichnung der deutschen Jugend-
feuerwehr: Adrian Klinger, Ellen Wendt, Daniel Wendt, Lukas Becker, Jonas Sader, Sarah 
Kipp, Clemens Philippi, Saskia Rösch. Auf dem Foto fehlt Vlad Ciubotaur. 

Die Beförderten vom Feuerwehrmannanwärter bis hin zum Oberbrandmeister Jochen  
Stefanski (2. v.r.)  Foto: Schramm

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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GmbH
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KA

Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

  

  

MARKISEN · JALOUSIEN · ROLLLADEN 
Margarete-von-Wrangell-Straße 5-7 

65779 Kelkheim ·Tel.: 06195 96196-0 
info@vieweg-sonnenschutz.de
www.vieweg-sonnenschutz.de

Auslagestellen

Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Forellenweg 3 – Haus Raphael
Altenhainer Str. 1 – LVA
Wiesbadener Str. - VW Händler
Bischof-Kaller-Str. –  
Kiosk an der Ecke
Bahnstr. 13 – FKE-Pavillon  
Bischof-Kindermann-Str. 22 – 
Kirche in Not 
Bischof-Kaller-Str. – Kursana
Sodener Str. – Klinik der KVB
Sodener Str. 3 – AUDI-Händler
Sodener Str. 1 – SEAT-Händler
ARAL-Tankstelle – 
Str. nach Mammolshain
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Str. 4 – 
Frankfurter Volksbank
Kurbüro – Hauptstr. 13a
Kurhaus (Villa Borgnis) – 
Hauptstr. 21
Hauptstr. 7 – Bürobedarf Lindlau 
Buchhandlung Millenium – City
Hauptstr. 35 – Kiosk Gläser
Burgweg 5 – Rathaus
Kiosk unten –  Falkenstein
Falkensteiner Str. 28 – Sportpark
GLASHÜTTEN
Limburger Str. REWE Backshop
Limburger Str. ESSO Tankstelle
Limburger Str. Lotto Klaus

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

SCHOTTLAND SCHOTTLAND 
         ENTDECKEN         ENTDECKEN
AN BORD DER LORD OF THE GLENS AN BORD DER LORD OF THE GLENS     
AUF EINZIGARTIGER ROUTEAUF EINZIGARTIGER ROUTE
22.06.-02.07.202422.06.-02.07.2024

NACHBARSCHAFTS-NACHBARSCHAFTS-
SPECIAL:SPECIAL:

1.1.000 EUR000 EUR
GESPARTGESPART

      11-Tage-Reise ab € 5.290 p.P.11-Tage-Reise ab € 5.290 p.P.
	 	 	 inklusive	Flug,	Gourmetküche,	Ausflüge,	 	 	 inklusive	Flug,	Gourmetküche,	Ausflüge,
   deutschspr. geführt. Max. 27 Kabinen.   deutschspr. geführt. Max. 27 Kabinen.
   Jetzt    Jetzt beim Königsteiner Reisespezialisten. beim Königsteiner Reisespezialisten. 
   ww   www.ikarus.com, Tel. 0 61 74 - 29 02 0w.ikarus.com, Tel. 0 61 74 - 29 02 0

Oder fordern Sie unverbindlich Infomaterial an: 
HausplusRente GmbH | Bockenheimer Landstr. 17-19 | 60325 Frankfurt
am Main | E-Mail: info@hausplusrente.de

am 26. März, um 15 Uhr in Frankfurt
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung

Anmeldung unter    069 98 97 279 47
oder www.hausplusrente.de/veranstaltungen

Ihre Immobilie als Geldquelle im Ruhestand.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 21.03.

Fr., 22.03.

Sa., 23.03.

So., 24.03.

Mo., 25.03.

Di., 26.03.

Mi., 27.03.

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg 
Telefon: 06173/61522

Apotheke im Globus 
Ginnheimer Straße 18, Eschborn 
Telefon: 06196/7762770

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174/63737

Medicus Apotheke 
Nassauer Straße 10, Oberursel 
Telefon: 06171/9899022

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden 
Telefon: 06196/21311 

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195/2266

Apotheke im Globus 
Ginnheimer Straße 18, Eschborn 
Telefon: 06196/7762770

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Andrea Reinhardt
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 28887

Apotheken-
Dienst

Ärzte-
Dienst

Närrische Höhepunkte und frische Vorhaben:  
Ein Ausblick auf das Vereinsjahr der Plaschis 2024

Königstein (kw) – Im Zuge der jährlichen 
Mitgliederversammlung des Königsteiner 
Narrenclubs 1971/79 e.V. „Die Plasterschis-
ser“ am vergangenen Samstag wurden nicht 
nur die Weichen für die Zukunft gestellt, son-
dern auch ein Blick auf die Erfolge und das 
Engagement des vergangenen Jahres gewor-
fen. Unter der Leitung des 1. Vorsitzenden 
Daniel Georgi kamen 45 Mitglieder zusam-
men, um die Errungenschaften zu feiern und 
zukunftsweisende Entscheidungen zu treffen.

Rückblick: Festliche Momente und 
vereinte Leidenschaft
„Im vergangenen Jahr haben wir uns nicht 
nur bei den eigenen Fastnachtsveranstaltun-
gen hervorgetan, sondern auch durch die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit mit anderen lo-
kalen Vereinen“, blickt Daniel Georgi auf 
2023 zurück. Besonders hervorzuheben ist 
die Bewirtung beim Königsteiner Benefizlauf 
des Lions Club Königstein Burg, die Präsenz 
der „Plaschis“ beim Weinfest der Chorge-
meinschaft 1860 Königstein und der Einsatz 
beim Weihnachtsmarkt in Königstein. Diese 
Aktionen haben die Bande innerhalb der Ge-
meinschaft gestärkt und den Grundstein für 
zukünftige Kooperationen gelegt.
Ein unbestrittenes Highlight war das König-
steiner Oktoberfest, bei dem der Narrenclub 
erstmals eine Wiesn-Party speziell für das 
jüngere Publikum ausrichtete. Die traditio-
nelle Wiesn-Gaudi am Samstag und der ab-
schließende Frühschoppen am Sonntag zogen 
zahlreiche Besucher an. Mit diesen vielfälti-
gen Veranstaltungen und Aktivitäten hat der 
Verein sein Ziel erfolgreich erreicht, das kul-
turelle Leben in der Stadt zu bereichern und 
die Gemeinschaft zu stärken, fasste Georgi 
zusammen.
Neben diesen großen Ereignissen waren es 
die kleineren Zusammenkünfte, wie der Aus-
flug in den Opel-Zoo und die Weihnachts-
wanderung, die das Vereinsleben bereicher-
ten und den Zusammenhalt stärkten. Die 
Kampagneneröffnung am 11.11. war ein be-

sonderer Moment des Stolzes, nicht zuletzt 
wegen der beeindruckenden Leistung der jun-
gen Gardegruppe „Out of the Line“ und der 
Verleihung des WoogBachWasserBaaBambe-
ler-Ordens (WBWBBO) an Oliver Ernst aus 
Schneidhain, der die Verbundenheit und An-
erkennung innerhalb der Fastnachtsgemein-
schaft unterstrich.
Der Rückblick auf die Fastnachtskampagne 
zeigt deutlich, wie lebendig und kreativ die 
Plaschis sind. Die Vielzahl der Veranstaltun-
gen, von Fastnachtsgottesdiensten über die 
Kinderfastnacht bis hin zu Plaschi-11en-Fast-
nacht (P11) und der Großen Plaschi-Sitzung 
(GroPlaSi), zeuge von einem erfolgreichen 
Jahr, das ohne das Engagement und die Lei-
denschaft der Mitglieder und der Helfer nicht 
möglich gewesen wäre, so Daniel Georgi.

Mitgliederversammlung und  
Neuwahlen des Vorstandes
Die Mitgliederversammlung war gekenn-
zeichnet durch Vorstandswahlen, die alle 
zwei Jahre turnusgemäß anstehen. Daniel Ge-
orgi wurde als 1. Vorsitzender wiedergewählt, 
ebenso Robert Glässer als 2. Vorsitzender. 
Eine Neuerung im Team des geschäftsführen-
den Vorstands ist Helen Dawson, die als Ver-
antwortliche für Finanzen und Steuern Caro-
la Eschlbeck nachfolgt. Thomas Hülsmann 
wurde in seiner Funktion als Verantwortli-
cher für Lager und Einkauf bestätigt, wäh-
rend Nicole Hülsmann nun die Verantwor-
tung für Marketing und Veranstaltungen 
übernimmt, ein Wechsel von den bisherigen 
Aufgaben mit Ela van der Heijden, die fortan 
als Verantwortliche für Protokoll und Ver-
einsdokumentation fungiert.
Bei den Beisitzern wurden Colin Dawson, 
Christine Kipp, und Siegbert Sturm wieder-
gewählt, mit Christian Knöß, einem Tänzer 
der Gardegruppe Königstänzer, als neuem 
Gesicht im Team. Nicole Glässer trat nicht er-
neut als Beisitzerin an. Durch die Wahlen 
führte souverän Jörg Pöschl, WBWBBO-Trä-
ger, 1. Stadtrat und selbst Plaschi-Mitglied.

Ausblick: Vorfreude auf ein buntes 
Vereinsjahr
Mit Blick auf das kommende Jahr haben die 
Kurstadtnarren bereits eine Fülle von Veran-
staltungen geplant. Die Vorbereitungen für 
das Königsteiner Oktoberfest vom 27. bis 29. 
September sind bereits in vollem Gange, mit 
einem Programm, das erneut alle Altersgrup-
pen ansprechen und begeistern wird. Zudem 
freuen sich die Vereinsmitglieder auf den 
Ausflug nach Meisenheim zur Draisinentour 
und die Kampagneneröffnung, die größer und 
vielfältiger gestaltet werden soll.

Herausforderung: Talentierte  
Trainer und Tänzer gesucht
Eine der kommenden Herausforderungen für 
den Verein ist die Suche nach erfahrenen 
Trainerinnen und Trainern für die Tanzgrup-
pen, speziell für den karnevalistischen Gar-
detanz. Während hierfür Erfahrung unerläss-
lich ist, öffnet der Verein seine Türen auch 
für neue Tänzerinnen und Tänzer jeden Al-
ters, die sich in dieser Kunstform ausprobie-
ren möchten.
Aktuell bietet sich eine großartige Gelegen-
heit zum Einstieg, da die Tänze für die nächs-
te Kampagne zum Motto „Pyjama Party – 
Wo Kissen im Takt fliegen“ neu einstudiert 
werden. Dies ist der perfekte Zeitpunkt, um 
Teil einer dynamischen Gruppe zu werden, 
die Freude am gemeinsamen Tanzen hat und 
aktiv zum Erfolg und zur Vielfalt der Ver-
einsveranstaltungen beiträgt.
Interessierte sind eingeladen, sich unter 
info@plaschi.de zu melden. „Engagiert Euch 
in einem fröhlichen und unterstützenden Um-
feld und tragt dazu bei, das kulturelle Ange-
bot der Stadt aktiv mitzugestalten,“ ermutigt 
Helen Dawson, die derzeit ein Warm-up-Trai-
ning für alle Aktiven anbietet.
Diese Ausblicke und Planungen zeigen, dass 
der Fastnachtsverein nicht nur eine feste Grö-
ße in der Königsteiner Vereinswelt ist, son-
dern auch eine lebendige Gemeinschaft, die 
stets bestrebt ist, Traditionen zu pflegen und 
gleichzeitig neue Wege zu gehen. „Wir dan-
ken allen Mitgliedern, Freunden, Unterstüt-
zern und den Gästen unserer Feste für ihre 
Unterstützung und freuen uns auf ein weiteres 
Jahr voller Freude, Gemeinschaft und erfolg-
reichen Veranstaltungen,“ teilt Daniel Georgi 
mit. Weitere Info: www.plaschis.de 

Der neu gewählte Vorstand der Plaschis Fotos: Königsteiner Narrenclub 1971/79 e.V.

Ein Abschied: Die Vorsitzenden Robert 
Glässer und Daniel Georgi (v.l.) danken der 
scheidenden Carola Eschlbeck. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

 
So 24.3. | 17.00 Uhr | Ev. Immanuelkirche, Hintere Schlossgasse 10  
Orgelkonzert Bruckners Orgelstädte: Leipzig 
Kantor Carmenio Ferrulli (Orgel) spielt Werke von Anton Bruckner, Felix 
Mendelssohn, Carl Piutti und Max Reger.  
 
Di 26.3. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Frohe Ostern! Pauli von Brigitte Weninger mit Illustrationen von Eve Tharlet. 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 20.3. | 10.07 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 85 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Zum Fuchstanz über Falkenstein, Fuchstanzweg (Einkehr in „Anitas Fuchs-
tanz“). Rückweg über die Flanke des Altkönigs, den 300-m-Weg und den 
Lipstempel nach Falkenstein. Ca. 8,5 km. Anmeldung und Wanderführung: 
Volker.Kiliansky@t-online.de – oder einfach mitwandern. 
 

Freizeit-Tipps aus der KuSI: 
 

Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr | Dienstag bis Sonntag 9.00* bis 22.00 Uhr 
(*Sauna öffnet um 10.00 Uhr). Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de 
 

Burgruine Königstein 
Samstag & Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Burgruine Falkenstein 
Ab April 2024 wieder geöffnet 
 
Heimatliebe Königstein - Outdoor-Game für die ganze Familie 
Rund um unsere schöne Stadt sind Geocaching-Behälter zum Suchen, Fin-
den und Rätseln versteckt. Infos: www.koenigstein-erleben.de/Freizeit. 
 

Tipp vom Osterhasen: 
In der Kur- und Stadtinformation sind neue Königstein-Tassen in schickem 
dunkelblau mit goldfarbener Silhouette eingetroffen. Da schmecken die Kö-
nigsteiner Teemischungen mit dem tollen Honig aus Königstein noch einmal 
so gut. Das KuSI-Team freut sich auf Ihren Besuch.  
 

RESERVIX-Ticketvorverkauf in der KuSI: 
19.4.  Nico Brina, Haus der Begegnung (HdB), Königstein 
  5.5. Michl Müller – Verrückt nach Müller, HdB Königstein 
24.5. Hessentags-Veranstaltungen in Fritzlar  
30.5. „Höhenflüge“, Konzert des Sinfonieorchester RheinMain, HdB Königstein 
10.8. Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
Hinweis: Ticketvorverkauf auch für Veranstaltungen in Nah und Fern! 
 
 Kur- und Stadtinformation (KuSI) 

mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

 
So 24.3. | 17.00 Uhr | Ev. Immanuelkirche, Hintere Schlossgasse 10  
Orgelkonzert Bruckners Orgelstädte: Leipzig 
Kantor Carmenio Ferrulli (Orgel) spielt Werke von Anton Bruckner, Felix 
Mendelssohn, Carl Piutti und Max Reger.  
 
Di 26.3. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Frohe Ostern! Pauli von Brigitte Weninger mit Illustrationen von Eve Tharlet. 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 20.3. | 10.07 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 85 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Zum Fuchstanz über Falkenstein, Fuchstanzweg (Einkehr in „Anitas Fuchs-
tanz“). Rückweg über die Flanke des Altkönigs, den 300-m-Weg und den 
Lipstempel nach Falkenstein. Ca. 8,5 km. Anmeldung und Wanderführung: 
Volker.Kiliansky@t-online.de – oder einfach mitwandern. 
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den und Rätseln versteckt. Infos: www.koenigstein-erleben.de/Freizeit. 
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dunkelblau mit goldfarbener Silhouette eingetroffen. Da schmecken die Kö-
nigsteiner Teemischungen mit dem tollen Honig aus Königstein noch einmal 
so gut. Das KuSI-Team freut sich auf Ihren Besuch.  
 

RESERVIX-Ticketvorverkauf in der KuSI: 
19.4.  Nico Brina, Haus der Begegnung (HdB), Königstein 
  5.5. Michl Müller – Verrückt nach Müller, HdB Königstein 
24.5. Hessentags-Veranstaltungen in Fritzlar  
30.5. „Höhenflüge“, Konzert des Sinfonieorchester RheinMain, HdB Königstein 
10.8. Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
Hinweis: Ticketvorverkauf auch für Veranstaltungen in Nah und Fern! 
 
 

   

 
 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Bis einschließlich Ostersamstag, 30.3. | verschiedene Abgabestellen 
Oster-Sammel-Aktion von Reinhild Fassler 
Sammlung für die Armen, Obdachlosen und Ausgegrenzten in unserer  
Region. Mehr Infos zu den Abgabestellen unter www.koenigstein-erleben.de. 
 
Do 21.3. | 19.30 Uhr | Villa Borgnis – Kurhaus im Park, Hauptstraße 21c 
Tanz im Kurhaus 
Beschwingte Tanzmusik bekannter und beliebter Klassiker mit Heinz  
Eichhorn, der Eintritt zur Tanzveranstaltung ist frei. 
 
Fr 22.3. | 8.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
Hinweis: In der KW 13 findet der Wochenmarkt an Gründonnerstag statt! 
 
Fr  22.3. | 9.00 – 15.00 Uhr | Fußgängerzone Königstein 
Sa 23.3. | 9.00 – 15.00 Uhr | Fußgängerzone Königstein 
Ostermarktverkauf des Lions Club Hochtaunus 
Verkauft werden selbst zusammengestellte Osterkörbchen mit Pflanzen oder 
mit Osterhasen, Schoko-Eier, gefärbten Eiern, Lions-Weine und Sekte des 
Rheingauer Weingutes Hans Prinz aus Kiedrich. Der Erlös wird wie im Vor-
jahr karitativen und sozialen Einrichtungen und Aktivitäten im Hochtaunus-
kreis zu Gute kommen. 
 
Fr 22.3. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & knackig! Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Rundwanderung auf einem der Burghaine, ca. 90 Minuten, erfrischend,  
reizvoll, kurzweilig. Teilnahme kostenlos, Teilnehmerzahl begrenzt,  
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
So 24.3. | 12.00 – 18.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
ABGESAGT!   Tag des Wassers „Erlebnistag für Groß & Klein“ 
 
So 24.3. | 14.30 bis 18.30 Uhr | Heide Fischer, Wiesbadener Straße 46a 
Durch Achtsamkeit zu Kraft und Gelassenheit 
Erleben Sie Entspannung, Meditation, achtsames Yoga und bewusstes  
Essen und tanken Frieden und Kraft für die Herausforderung des Alltags! 
Infos & Anmeldung: Heidefischer@outlook.de oder 01 76-82 16 43 82. 
 
So 24.3. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Ehrenmal, Ecke Reichenbachweg/Feldberstr. 
Als sich „die Höhe“ aus der Tiefe erhob 
Eine kleine Entstehungsgeschichte des Taunus mit Diplom-Geologe Jan  
Wacker. Was hat sich hier in 400 Millionen Jahren getan? Fragen wir die 
Steine! Teilnahme: 5 Euro, mit Kur- oder Gästekarte: 2,50 Euro. 
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
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FDP: Schlaglöcher fachgerecht schließen
Königstein (kw) – „Es ist das Alltägliche, das 
bei Einwohnern und Besuchern den Ruf einer 
Stadt fördert oder ruiniert. Es ist deren Sau-
berkeit und der Zustand ihrer Straßen und 
Wege. Wenn man gleich bei einer ersten An-
fahrt auf einen zentralen Parkplatz in ein 
Schlagloch hineinfindet oder täglich durch 
Schlaglöcher in Falkenstein rumpelt, welchen 
Stellenwert haben dann der Neubau des Bür-
gerhauses Falkenstein oder die Sanierung der 
Villa Borgnis?“ meint Ascan Iredi, Vorsitzen-
der der FDP Königstein.
Für ordentliche Straßen zu sorgen, gehört zur 
städtischen „Pflicht“, die Großprojekte sind 
die „Kür“. Das Winterwetter zwischen No-
vember und Februar kommt nicht unerwartet, 
wenn auch in den vergangenen Jahren nicht 
mehr so ausgeprägt. Und dass es in dieser Zeit 
kalt und warm und wieder kalt wird, greift die 
Straßenbeläge an. Das ist ein Fakt. Hinsicht-
lich Schnee und Eis bereitet sich der Winter-
dienst des städtischen Betriebshofs jedes Jahr 
rechtzeitig darauf vor. Streumittel werden auf 
Vorrat eingelagert und mit den Lieferfirmen 
werden Nachlieferkontingente vereinbart. 
Und das klappt dann auch.
In der letzten Sitzung des Bauausschusses hat 
Ascan Iredi deshalb nachgefragt: „Wie sieht 
es mit der Beseitigung der Schlaglöcher im 
Stadtgebiet aus und gibt es eine Erkenntnis, 
wann sich Hessen Mobil um die Ausbesse-

rung der Bundesstraßen kümmert?“ Der zu-
ständige Fachbereichsleiter erklärte, die Ar-
beiten beginnen witterungsbedingt jetzt. Der 
Personalmangel ist beim Straßenbau aller-
dings ein Problem. Die Ausbesserungsarbei-
ten auf dem zentralen Parkplatz haben bereits 
begonnen.
Wichtig ist für die FDP, dass die leitenden Be-
teiligten über Fachkenntnis und Erfahrung 
verfügen. Zwei Schaufeln Splitt mit Teer ver-
mischt und mit den Füßen festgetreten halten 
nicht lange. Spätestens im nächsten Winter 
bröckelt alles wieder heraus. Auch das recht-
zeitige und dauerhafte Verpflichten von guten 
Baufirmen sollte für die nächsten Winter ge-
prüft werden.
Inzwischen sind viele Straßen allerdings so 
ramponiert, dass es nicht mehr um das Auf-
füllen einzelner Löcher geht; das verbessert 
die Holperpiste nicht wirklich. Ein Beispiel 
ist die von Hessen Mobil bereits lange ange-
kündigte grundhafte Sanierung der Wiesba-
dener Straße zwischen Bischof-Kaller-Straße 
und Altenhainer Straße. Der Zustand der 
Bundesstraße ist für Anwohner und Straßen-
nutzer eine Zumutung.
Abschließend wünscht sich Ascan Iredi, dass 
das Rathaus zukünftig die Öffentlichkeit in 
der Presse oder auf der Homepage informiert, 
welche Straßen und Plätze wann in Angriff 
genommen werden.

Keine Zeit zum Verschnaufen –  
Beatrice Schenk-Motzko auf dem Weg ins Rathaus

Königstein (as) – Gut einen Monat ist 
es jetzt schon her, dass Beatrice Schenk-
Motzko am 18. Februar zur neuen Bür-
germeisterin von Königstein gewählt 
worden ist. Seither mag die CDU-Poli-
tikerin zwar nicht mehr tagtäglich be-
äugt und jede Aussage von ihr auf die 
Goldwaage gelegt werden – viel ruhiger 
als im Wahlkampf ist der normale Ta-
gesablauf der 37-Jährigen allerdings 
nicht geworden. Auf dem Weg ins Kö-

nigsteiner Rathaus, wo sie am Montag, 
3. Juni, die Amtsgeschäfte ihres Vor-
gängers Leonhard Helm übernehmen 
wird, ist vieles gleichzeitig zu erledi-
gen: Einarbeitung ihrer Nachfolgerin in 
ihr Aufgabengebiet in der Hessischen 
Staatskanzlei, vorbereitende Termine in 
Königstein, Seminare für angehende 
Bürgermeister und nicht zuletzt die Su-
che nach einem neuen Zuhause für ihre 
dreiköpfige Familie, die derzeit noch in 
Bad Vilbel wohnt.
„Es geht gerade so weiter wie im Wahl-
kampf, aber jetzt macht es umso mehr 
Spaß“, sagt Beatrice Schenk-Motzko. 
Fast jeden Tag sei sie trotz ihrer offizi-
ellen Aufgaben in der Landeshaupt-

stadt, wo sie ihre Stabsstelle allein zu 
verwalten hat, in Königstein – zum ei-
nen familiär bedingt durch die Familie 
ihres Ehemanns, die in der Burgstadt 
lebt, zum anderen durch offizielle und 
(noch) semi-offizielle Termine. In der 
vergangenen Woche war sie bereits täg-
lich im Rathaus anzutreffen. „Es ging 
um die ersten Aufschläge für den Haus-
haltsplan 2024 mit täglichen Bespre-
chungen“, berichtet sie. Bei der Haus-

haltsplanung ist sie 
bereits voll eingebunden, 
bei anderen Themen 
aber wegen der Ver-
schwiegenheitspf licht 
der Verwaltungsange-
stellten freilich nicht im 
Detail. Viele Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung hat 
sie mittlerweile kennen-
lernen können, ihr posi-
tiver Eindruck habe sich 
voll und ganz bestätigt, 
sagt Schenk-Motzko. 
Ansonsten ist sie weiter-
hin bei vielen Terminen 
in Königstein vor Ort, 
zeigt sich – nicht mehr als 
Wahlkämpferin, aber sie 
weiß natürlich, dass sie 
als gewählte Bürgermeis-

terin nicht für drei Monate von der Bild-
fläche verschwinden kann. Bei den Ver-
tretern der Vereine und Initiativen merkt 
sie schon eine Veränderung. Die Unter-
haltungen gehen mittlerweile über das 
gegenseitige Beschnuppern hinaus. Es 
werden schon konkrete Wünsche und 
Fragen an sie herangetragen. Man spricht 
schließlich mit dem künftigen Stadtober-
haupt. Und natürlich holt sich Beatrice 
Schenk-Motzko bei diesen Gelegenheiten 
auch gerne den einen oder anderen Glück-
wunsch und Blumenstrauß zur gewonnen 
Wahl ab. „Ich bin sehr dankbar für die 
Monate Februar und März“, sagte sie, an 
deren Ende dann endlich mal wieder ein 
einwöchiger Familienurlaub ansteht.

Danach wird die Suche nach einem 
Haus oder einer Wohnung intensiviert. 
Noch sei keine Entscheidung gefallen; 
grundsätzlich sei sie auch dafür offen, 
in einen der Königsteiner Stadtteile zu 
ziehen. „Jeder hat seinen Charme“, sagt 
Beatrice Schenk-Motzko, letztlich wür-
den aber auch die Betreuungsangebote 
und die Grundschule für ihren Sohn, 
der 2025 eingeschult werden wird, eine 
Rolle spielen. Ob sie dann selbst jeden 
Tag den Weg zum Rathaus zu Fuß ge-
hen kann, wird sich also zeigen; ihr 
Mann Jannik Motzko wird in jedem 
Fall nicht mehr so weit zu fahren haben 
– er arbeitet in Kronberg.

Freude auf das Gestalten
Ansonsten wird sie fast bis zum letzten 
Tag, dem 31. Mai, in Wiesbaden ihren 
Dienst tun müssen, zumal sie auch in 
die Vorbereitungen auf die Europatage 
stark eingebunden sein wird. Die Ur-
laubstage seien ob der Verpflichtungen 
in Königstein quasi aufgebraucht.
Und dann naht auch schon der 3. Juni. 
Auf was freut sich die Bürgermeisterin 
am meisten? „Ich freue mich darauf, 
selbst gestalten zu können.“ Dieser 
Wunsch sei mit der Zeit entstanden, ge-
nauso wie das Berufsziel Bürgermeiste-
rin. Vor 20 Jahren hatte sie mit ihrer 
Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte angefangen und dann durch ihr 
Engagement auf kommunalpolitischer 
Ebene in der Wetterau auch erste Be-
rührungspunkte mit dem Hochtau-
nuskreis bekommen. 
In den Kommunal- und Landesverwal-
tungen habe sie es schließlich verinner-
licht, Vorlagen für die jeweiligen Chefs 
vorzubereiten. Jetzt sei der Punkt, dass 
sie selbst gestalten könne, statt nur die 
Vorarbeiten zu erledigen. „Eine solche 
Chance ergibt sich nicht so oft“, sagt 
Beatrice Schenk-Motzko – und gibt 
doch zu, ein bisschen wählerisch gewe-
sen zu sein. „Ich hätte nicht bei jeder 
Stadt ja gesagt“, erinnert sie sich an die 
Anfrage der Königsteiner CDU. 

Zu den Kräutern wandern
Glashütten (kw) – Das erste frische Grün 
zeigt sich in der Natur mit einer enorm stim-
mungsaufheiternden Wirkung auf unser Ge-
müt. 
Welchen Nutzen die jungen Kräuter oder 
Triebe für uns noch haben, das ist vielen 
Menschen gar nicht bewusst. Dabei liegen 
die Schätze der Natur unmittelbar vor uns. 
Wer hierzu gerne mehr erfahren möchte, soll-
te an der Kräuterwanderung der vhs in Glas-
hütten am Samstag, 23. März, 15 bis 17 Uhr 
teilnehmen.
Der gut bestückte Kräuterladen namens „Na-
tur“ hat rund um die Uhr geöffnet. Karin Bo-
densohn stellt sein umfangreiches Sortiment 

vor, wie z. B. Knoblauchrauke, Giersch, Lö-
wenzahn, Brennnessel, Sauerampfer, Lab-
kraut usw. So viele tolle Kräuter wachsen ein-
fach vor unseren Füßen, man muss sie nur 
finden und erkennen. Genau das verspricht 
Karin Bodensohn ihrer Exkursionsgruppe: 
„Teilnehmende werden an diesem Samstag 
viele essbare Kräuter und deren vielfältige 
Verwendungsarten kennen und schätzen ler-
nen.“
Die Teilnahmegebühr beträgt 22 Euro. An-
meldung nimmt das Serviceteam der vhs 
Hochtaunus unter 06171 5848-0 entgegen. 
Auch Onlineregistrierungen unter www.vhs-
hochtaunus.de sind möglich.

Nach dem Wahlsieg nahm Beatrice Schenk-Motzko 
probehalber schon mal am Schreibtisch des Bürger-
meisters Platz.  Foto: A. Bommersheim
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Wir bauen für Sie um:

DIE FILIALE
BAD HOMBURG

WIRD NOCH
SCHÖNER!

Es warten tolle 
Räumungsverkaufs-

angebote auf Sie!
%%

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr

61476 Kronberg im Taunus
info@klinger-delikatessen.de
www.klinger-delikatessen.de

Tanzhausstraße 10
Fon 0 61 73 • 940 803
Fax 0 61 73 • 940 804

Klinger
Delikatessen & Weine

Am 23. März 2024 von 11.00 – 15.00 Uhr
Verkostung von originalem und zertifi-

ziertem Manuka-Honig aus Neuseeland
Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

www.taunus-nachrichten.de
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Geschenke, Würdigungen und eine Tanz live aus Frankreich für das 
neue Städtepartnerschafts-Ehrenmitglied Wolfgang Riedel

Königstein (nd) – Die öffentliche Jahresmit-
gliederversammlung des Förderkreises der 
Städtepartnerschaft e.V. am vergangenen 
Freitag im Haus der Begegnung war ein emo-
tionaler Abend für alle Beteiligten, denn 
Wolfgang Riedel, der seit über 50 Jahren im 
Verein aktiv ist, gab seine Position als 1. Vor-
sitzender ab. Schon bei seiner Rede zur Be-
grüßung merkte man Wolfgang Riedel an, 
dass es für ihn keine einfache Entscheidung 
war, sein Amt als Vorsitzender aufzugeben. 
Riedel war bereits im Gründungsjahr des 
Partnerschaftskomitees mit dabei, seit 1978 
2. Vorsitzender und seit 2015 1. Vorsitzender 
des Vereins. Gäste waren zahlreich erschie-
nen, um an dieser besonderen Verabschie-
dung teilzunehmen. Auch von vielen Parteien 
waren Vertreter erschienen, so zum Beispiel 
das neueste Mitglied des Vereins, die frisch 
gewählte Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko (CDU), und Nadja Majchrzak (ALK). 
Der scheidende Bürgermeister Leonhard 
Helm wäre auch gerne gekommen, musste je-
doch aus gesundheitlichen Gründen absagen 
und wurde vom ersten Stadtrat Jörg Pöschel 
vertreten, der die persönlichen Grüße von 
Helm ausrichtete.
Der Ehrenvorsitzende des Förderkreises, Dr. 
Siepenkort, war mit seiner Gattin Marie-
Charlotte erschienen, die selbstverständlich 
auch Ehrenmitglied ist. Eine große Überra-
schung war jedoch der aus Le Cannet ange-
reiste François Aigrot, seit 2002 Präsident der 
„Association pour le Jumelage“, dem franzö-
sischen Gegenstück des Partnerschaftsver-
eins. Riedel war sichtlich gerührt, genauso 
wie der Überraschungsgast aus Frankreich, 

denn die beiden verbindet eine lange Freund-
schaft. „Unser ganz besonderer Dank gilt 
dem scheidenden Wolfgang Riedel und sei-
nem jahrzehntelangen Einsatz für die guten 
Beziehungen zwischen Le Cannet und König-
stein“, ließ Stadtverordnetenvorsteher Dr. Mi-
chael Hesse mit einem Gruß ausrichten, da er 
nicht persönlich erscheinen konnte. Eine be-
sondere Ehrung musste an diesem Abend lei-
der verschoben werden – Leonhard Helm 
sollte eigentlich die deutsch-französische 
Freundschaftsmedaille des Vereins verliehen 
bekommen. Die Urkunde und die Medaille 
werden nun zu einem späteren Zeitpunkt an 
Helm überreicht, denn seit „fast 18 Jahren en-
gagiert er sich von Amts wegen, aber auch 
privat, für ein vereintes Europa“, so Riedel.

Wahl der neuen Vorsitzenden 
Für die Wahl eines neuen 1. Vorsitzenden und 
eines gleichberechtigten Stellvertreters wurde 
Dr. Reinhard Siepenkort zum Versamm-
lungsleiter gewählt. Dieser war selbst von 
1987 bis 2015 Vorsitzender des Vereins und 
hatte Riedel damals als seinen Nachfolger 
vorgeschlagen. „Das war eine hervorragende 
Zusammenarbeit (…), einen ganz persönli-
chen und herzlichen Dank dafür“, so Siepen-
kort. Wolfgang Riedel schlug für die Wahl 
seinen bisherigen Stellvertreter Alexander 
Hees vor – dieser wurde einstimmig und nach 
vorheriger Absprache per Akklamation ge-
wählt. Auch Hees war von den Ereignissen 
des Abends gerührt und drückte seine Ver-
bundenheit mit Siepenkort und Riedel aus. 
„Ich bin, lieber Reinhold und lieber Wolf-
gang, für die Förderung über all die Jahre, 

sehr dankbar“, sagte Alexander Hees ergrif-
fen. Als Stellvertreterin wurde vom Vorstand 
Sabine Meyer vorgeschlagen – auch sie wurde 
einstimmig per Handzeichen gewählt. Die 
Volljuristin war schon zuvor jahrelang im Eh-
renamt aktiv, hatte aber dank ihrer Berufstä-
tigkeit lange keine Zeit mehr für ein solches. 
„Ich finde, gerade in diesen Zeiten ist eine 
internationale Freundschaft zwischen zwei 
Städten wichtig“, sagte Meyer.  
Doch damit war noch nicht das Ende der Eh-
rungen und Wahlen erreicht, denn Wolfgang 
Riedel wurde noch zum neuen Ehrenmitglied 
gewählt – natürlich ebenfalls einstimmig. Die 
Urkunde wurde ihm von der amtierenden La-
vendelkönigin des Förderkreises Lisa III. (Li-
sa Becker) überreicht. Vom Vorstand gab es 
noch Präsente in Form von erlesenen Weinen 
und einer Grillschürze mit dem Vereinslogo 
– passend zu dem Grill, den Riedel im ver-
gangenen Jahr von seiner Familie geschenkt 
bekommen hatte. „Du hast Dich als über-
zeugter Europäer für die Freundschaft der 
beiden Städte eingesetzt“, machte Alexander 
Hees deutlich, und Jörg Pöschl würdigte Rie-
del: „Du bist in große Fußstapfen getreten 
und hinterlässt genauso große Fußstapfen“. 
François Aigrot hatte seine Laudatio extra auf 
Deutsch gelernt, war aber emotional so ange-
fasst, dass er doch auf Französisch sprach und 
Patricia Galfré-Danielzik vom Vorstand des 
Förderkreises für ihn übersetzte. 
Auch er dankte seinem Freund Wolfgang Rie-
del für 50 Jahre gemeinsame Arbeit und 
überreichte Geschenke. Ein besonderer Gruß 
erreichte Riedel per Videobotschaft aus 
Frankreich – die Tanzgruppe „Academi doù 

Miejour“ aus Le Cannet sang und musizierte 
für ihn. „Merci pour le person que tu est“ (frei 
übersetzt: Danke, dass Du die Person bist, die 
Du bist), sagte einer der „Cannetans“, und das 
Video endete mit den Worten „Merci pour 
tout Wolfgang et bienvenue!“, was auf Deutsch 
„vielen Dank für alles Wolfgang und Will-
kommen!“ heißt. Willkommen wird Riedel in 
Le Cannet immer sein und auch den Verein 
weiterhin unterstützen.
Einige Jubilare bekamen vom Vorstand eben-
falls Geschenke überreicht: So wurden Chris-
tine Hettrich für 25 Jahre, Chantal und Jo-
chen Irmen für 30 Jahre und Gerda und 
Franz-Josef Henkel für 35 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. 

Neue Internetpräsenz
Ein besonderer Dank galt auch dem Dekorati-
onsteam, bestehend aus Anna und Lisa Be-
cker und Ariane Baecker, mit Unterstützung 
von Bettina Becker und Wolfgang Riedels 
Frau Martina, die den Raum Altkönig im 
Haus der Begegnung gemeinsam liebevoll ge-
schmückt hatten. Bevor man im Foyer in ge-
mütlicher Stimmung noch bei Wein und 
Häppchen den Abend ausklingen ließ, wurde 
noch die neue Internetseite des Vereins vorge-
stellt, die von Webdesigner Matthias Elsdör-
fer in aufwendiger und langer Arbeit erstellt 
wurde – allein das Archiv der alten Home-
page ist immerhin 10 Gigabyte groß. Die neue 
Homepage ist inhaltlich der vorherigen sehr 
ähnlich, ist aber moderner, übersichtlicher, 
und auch das alte Archiv mit den über 10.000 
Bildern hat dort seinen Platz gefunden. Els-
dörfer erzählte, dass er eng mit dem Vorstand 
zusammengearbeitet habe und ihm dies große 
Freude bereitet hätte, denn „irgendwann wird 
man älter und merkt, dass die Welt im Wandel 
und Freundschaft nicht selbstverständlich 
ist“, so Elsdörfer. Diese Freundschaft zwi-
schen zwei Städten, die in Ländern liegen, die 
mehr als einmal Europas im Krieg miteinan-
der lagen, wird von beiden Vereinen auf deut-
scher und französischer Seite mit viel Hinga-
be gelebt und geliebt.

Ausblick auf Termine des Förderkreises: 
4. Mai     Europatag in Schmitten
16. Juni   Lavendelfest am Le-Cannet-Platz
30. Juni   Teilnahme am Burgfestzug

Sichtlich gerührt: Wolfgang Riedel mit seiner neuen Städtepartnerschaftsschürze und seinem Nachfolger Alexander Hees sowie Kassierer 
Stefan Seidel (von links), ganz rechts die neue 2. Vorsitzende des Förderkreises, Sabine Meyer. Fotos: Diehl

Überraschungsgast: François Aigrot von 
französischen Partnerschaftsverein, für den 
Patricia Galfré-Danielzik übersetzte.

Plätze frei beim Grundkurs Seelsorge   
Königstein/Glashütten (kw) – Die sieben 
evangelischen Kirchengemeinden in Glashüt-
ten, Königstein und Kronberg bieten eine Ba-
sisschulung für „Seelsorge im Besuchsdienst“ 
an. Der Besuchsdienst deckt ein breites in-
haltliches Spektrum ab und dient als Ergän-
zung zu anderen Institutionen. Der „Grund-
kurs Seelsorge“ wird sich in acht Modulen 
über den Zeitraum eines halben Jahres erstre-
cken. Begonnen wird Mitte April. Interessen-
ten melden sich bitte in einem der Pfarrbüros 
der sieben Gemeinden des neuen Nachbar-
schaftsraums (Glashütten, Königstein, Fal-
kenstein, Schneidhain, Kronberg, Schönberg 
und Oberhöchstadt). Sie werden anschließend 
für nähere Informationen kontaktiert. 
Unter professioneller Leitung startet der 
Kurs mit einem Einführungssamstag am  
13. April zwischen 9.30 und 12.30 Uhr. Dort 

können sich alle Teilnehmer kennenlernen 
und die Inhalte des Kurses entdecken. An-
schließend wird es je zwei Abendeinheiten 
im Mai und Juni und je eine Abendeinheit 
im Juli und September geben. Im Oktober 
endet der Kurs gemeinsam mit einem Ab-
schlusstag im Rahmen eines Gottesdienstes 
und der Entsendung in die ehrenamtliche 
Besuchsdienstarbeit.
Nach dem Kurs werden regelmäßige Treffen 
in der Gruppe angesetzt, die supervisorisch 
begleitet werden. In akuten Notlagen stehen 
Mentoren den Seelsorgerinnen und Seelsor-
gern mit fachlichem und emotionalem Rat 
zur Seite. Das Angebot entwickelte Pfarre-
rin Jennifer Bücher aus Glashütten gemein-
sam mit dem Zentrum Seelsorge. Es steht 
gerne auch für Neueinsteiger, die sich dieser 
Aufgabe widmen wollen, zur Verfügung.

Ostern in der Martin-Luther-Gemeinde 
Falkenstein (kw) – Die Martin-Luther-Ge-
meinde Falkenstein lädt in der Karwoche und 
zu Ostern zu folgenden Gottesdiensten, von 
denen einige gemeinsam mit der Markus-Ge-
meinde Schönberg gemeinsam gefeiert wer-
den:
Den Gründonnerstag (28. März) feiert die Ge-
meinde gemeinsam mit den Nachbarn mit ei-
nem Tischabendmahl um 18 Uhr in der Mar-
kus-Gemeinde Schönberg, Friedrichstraße 
50, Schönberg. Den Gottesdienst halten Pfar-
rer Lothar Breidenstein und Pfarrerin Anna-
bell Ulrich (Oberhöchstadt). Es musiziert 
Alexander Grün. An die Feier schließt sich 
ein gemeinsames Essen an. 
Am Karfreitag, 29. März, feiert die Gemeinde 
um 11.15 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst. 
Es musizieren Susanne Vogel (Violine) und 
Alexander Grün (Orgel).

Der Ostersonntag (31. März) beginnt mit der 
Osternachtfeier um 6 Uhr in der Frühe (bitte 
beachten, dass in der Nacht die Sommerzeit 
beginnt). Das Osterfeuer wird entzündet und 
in die Kirche getragen, in der dann die festli-
che Ostermette stattfindet. Den Gottesdienst 
hält Pfarrer Lothar Breidenstein, die Orgel 
spielt Lars Simon Sokola. Anschließend gibt 
es ein Osterfrühstück im Arno-Burckhardt-
Saal. Auch die Markusgemeinde Schönberg 
ist zu dieser Feier eingeladen.
Um 11.15 Uhr findet der festliche Ostergottes-
dienst mit Abendmahl statt. Den Gottesdienst 
hält Pfarrer Breidenstein, es musizieren Cor-
dula Weil (Flöte) und Alexander Grün (Orgel).
Am Ostermontag (1. April) ist die Falkenstei-
ner Gemeinde wieder eingeladen zum Gottes-
dienst in Schönberg. Dieser Gottesdienst mit 
Pfarrer Breidenstein beginnt um 10 Uhr.
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A Night under the Stars – die Benefizgala zum  
60. Jubiläum des Königsteiner Lions-Clubs

Falkenstein (kw) – „Es war einfach großar-
tig!“, „Ein sensationeller Abend“, „Schon lan-
ge nicht mehr so lange das Tanzbein ge-
schwungen“ und „Jedes Jahr wieder das 
Highlight des Jahres!“ – die Gäste des dies-
jährigen Frühlingsballs der Königsteiner Li-
ons waren begeistert.
Schon ab 18 Uhr strömten die Gäste in das 
Foyer des Ballsaals des Falkenstein Grand 
Broermann. Dort erwartete sie Thilo Brodt-
mann, ein Lions-Freund, der alle Gäste in ih-
ren schönen Roben unter einer Mondsichel 
fotografierte und auch den weiteren Abend 
mit seiner Kamera begleitete. Anschließend 
konnten sich die Gäste bei Aperitifs und Fin-
gerfood auf den Abend einstimmen, alte 
Freunde begrüßen und neue kennenlernen. 

Um 19.15 Uhr wurde unter allgemeinem 
Staunen der mit aberhunderten Sternen deko-
rierte Ballsaal eröffnet. Die Dekoration hat-
ten wie immer die Lions-Damen unter der 
kreativen Leitung von Michaela Huber gebas-
telt. Auf den Tischen lag die Festschrift mit 
vielen interessanten Artikeln zum 60. Jubilä-
um des Clubs. Eine halbe Stunde später be-
gann das Drei-Gänge-Menü, gezaubert von 
Philipp Schlosshauer, dem Küchenchef des 
Falkenstein Grand Broermann, und seiner 
fleißigen Schar. 
Die Begrüßung der Gäste durch den amtie-
renden Lions-Präsidenten Franz-Joseph Mil-
ler begann mit dem Gedenken an das kürzlich 
verstorbene Ehrenmitglied Dr. Bernard große 
Broermann, dem der Club viel zu verdanken 

hat. Gute Genesungswünsche gingen an den 
Schirmherrn, Bürgermeister Leonhard Helm, 
der wegen einer Erkrankung hatte absagen 
müssen. Anschließend würdigte Lions Dist-
rikt Governor Nezaket Polat das 60-jährige 
Bestehen des Clubs. 
Schließlich wurden die Projekte vorgestellt, 
die mit den Einnahmen dieses Abends geför-
dert werden: die Renovierung des in die Jahre 
gekommenen Falkenstein/Le-Mêle-sur-Sar-
the-Partnerschaftsbrunnens, der vor dem Rat-
haus in Königstein steht. Die Spatzenscheune 
Altenhain e.V., die mit ihrer Reittherapie vie-
len Kindern und Jugendlichen, aber auch 
manchen Älteren in zum Teil lebensverän-
dernder Weise hilft. Und das Projekt „Care“ 
von Childaid Network, das in Amguri im 

Nordosten Indiens Barfußschulen unterhält 
und damit den Ärmsten der Armen Chancen 
auf Bildung und ein selbstbestimmtes Leben 
eröffnet.
Sodann machten sich neun Kinder von Lions-
Freunden auf den Weg von Tisch zu Tisch, 
um die 700 Lose zu verkaufen. Je 100 Lose 
hatten eine Farbe – nur eine Farbe gewann, so 
dass jedes Los der Gewinnerfarbe ein Glücks-
los war. Die Preise wurden von den Sponso-
ren des Abends und Lions-Freunden gestiftet, 
wobei den Platin-Sponsoren ganz besonderer 
Dank für ihre Großzügigkeit gebührt. Als 
Glücksfee fungierte die Präsidentengattin An-
ja Miller.
Und dann ging es so richtig los! Eingeführt 
vom FFH- und RTL-Moderator, dem Lions-
Freund Daniel Fischer, begeisterten zehn Da-
men der Tanzsportabteilung des TSG Neuen-
hain mit ihrer Show „Six“ das Publikum. 
Derart eingestimmt füllte sich die Tanzfläche 
schnell zur Livemusik der Groove Connect 
von Gabriel Groh. Ein Hit jagte den nächsten. 
Und als dann noch manche Gäste auf die 
Bühne gebeten wurden, um die Performance 
der Band zu „unterstützen“, erreichte der 
Abend seinen Stimmungshöhepunkt. Getanzt 
wurde dann bis tief in die Nacht. Fazit von 
Lions-Pressemann Professor Ulrich Burgard: 
„Es war ein großartiger Abend für die Gäste 
und für den guten Zweck!“

Festliche Deko, gute Gespräche und später am Abend ausgelassene Tanzstimmung (Bild unten) beim Jubiläums-Benefizball der Königsteiner 
Lions im Falkenstein Grand  Fotos: Brodtmann
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Königsteiner Grundschüler basteln für den Nepal-Basar 
und die Zukunft der Kinder von Bhandar

Königstein (as) – Rund 7.000 Kilometer 
Luftlinie sind es von Königstein bis in die Re-
gion Bhandar im Norden von Nepal östlich 
von Kathmandu und tief im Himalaya gele-
gen. Und doch ist an diesem Freitag diese Re-
gion, die zu den ärmsten der Erde gehört, 
ganz nah auf dem Schulhof der Königsteiner 
Grundschule. Hier stehen um 15 Uhr, lange 
nach dem normalen Schulende, beinahe 300 
Schülerinnen und Schüler, begleitet von El-
tern und Verwandten, im ganz großen Kreis 
und singen das Lied „Wir spenden für die 
Kinder in Bhandar, dass sie gehen zur Schule, 
na klar!“ Es ist wieder großer Nepal-Basar, 
erstmals nicht im Herbst wie bis 2022, son-
dern im Frühling. Der Basar findet heute 
trotzdem drinnen statt, kündigt Schulleiterin 
Christina Koch mit, schließlich sollen die –  
dieses Mal österlichen –  Basteleien der Kin-
der vor den drohenden dunklen Wolken sicher 
geschützt werden. 
Es wäre auch zu schade, denn die Kinder aller 
Klassen von der eins bis zur vier haben sich 
wochenlang im Unterricht und unterstützt 
durch ihre Eltern und den Schulförderverein 
mächtig bemüht und ihre ganze Kreativität ein-
gebracht, um schöne, kleine Dinge entstehen zu 
lassen: bemalte Gläser mit sprießenden Narzis-
sen und Krokussen, aber auch mit selbstge-
kochter Marmelade, Insektenhotels, Kressebe-
ete, Osterkörbchen, als Hühner bemalte 
Eierbecher, Baumanhänger und vieles mehr.
Die Einnahmen des Nepal-Basars gehen zu 
einem Drittel an den eigenen Förderverein, 
der durch die Flüchtlingswelle immer mehr 
Aufgaben bekommt. In der Grundschule gibt 
es schon jetzt drei Intensivklassen mit 43 
Kindern, die Nicht-Muttersprachler sind, be-
richtet Schulleiterin Koch. Zwei Drittel der 

Einnahmen des Nepal-Basars sind in diesem 
Jahr für die verschiedenen Bildungsprojekte 
des Childaid Networks in der Region Bhan-
dar bestimmt. Seit 40 Jahren gibt es den Aus-
tausch mit der Region, Initiator der Idee war 
Martin Frenz, früher Schulleiter der Helene-
Lange-Schule in Wiesbaden. Rund 40 Schu-
len konnte er mit seinen Unterstützern dort 
aufbauen. 
Seit 30 Jahren gibt es nun auch schon die 
Kooperation mit der Königsteiner Grund-
schule, in diesem Jahr wird der 25. Nepal-
Basar ausgerichtet. Als Frenz nach dem gro-
ßen Erdbeben in Nepal im Jahr 2015 in den 
Ruhestand ging, übernahm die Königsteiner 
Stiftung Childaid Network nach und nach 
die Koordination der Patenschaft in Bhan-
dar. Zudem unterstützt Childaid Projekte in 
Asam in Nordostindien, woran auch das 
Taunusgymnasium beteiligt ist, sowie in 
Bangladesch und Mynamar. Insgesamt 
konnten bereits mehr als 150.000 junge 
Menschen in mehr als 50 Projekten in Süd-
ostasien gefördert werden, seit 17 Jahren ist 
die Stiftung aktiv.

Die Arbeit von Childaid Network
Hinter Childaid Network steht Gründer Dr. 
Martin Kasper. „Meine drei Kinder sind hier 
auch zur Schule gegangen, eine Tochter 
schreibt heute ihr Examen. Ohne vernünftige 
Schulbildung gibt es keine Zukunft“, erklärt 
er den Grundschülern, die es sich vermutlich 
kaum vorstellen können, nicht in die Schule 
gehen zu können. 3.000 bis 5.000 Euro an 
Spenden kommen jeweils beim Nepal-Basar 
zusammen. Durch die Schaffung erster Bil-
dungsangebote für Vorschüler und eine ver-
besserte Schulqualität in Grundschulen, zum 

Beispiel moderne Unterrichtsmaterialien, 
steigt die Motivation der Kinder und Jugend-
lichen merklich an und es stellen sich Lerner-
folge ein, berichtet Stefanie Henkel von 
Childaid, die gerade von einer Reise nach Ne-
pal zurückgekehrt ist, wo allein rund 100 
Schulen unterstützt werden.
Am Stand von Childaid sind auch Martin 
Frenz und seine Frau Rita anzutreffen. Sie 
sind weiter voll bei der Sache, verkaufen am 
„Eine-Welt-Stand“ Handgemachtes aus Ne-
pal wie Haarbänder, Glückwunschkarten und 

Geschenkpapier, die sie über die UNECO be-
stellt haben. „Die Stimmung in Königstein ist 
immer gut“, sagt Frenz, der im nächsten Jahr 
wieder nach Nepal reisen wird. 
Er erzählt auch von der Berufsbildung, die 
immer wichtiger werde, damit junge Men-
schen nach – hoffentlich – abgeschlossener 
Schulbildung die abgelegenen Gebirgsregio-
nen nicht verlassen. Männer interessieren sich 
im Moment stark für Elektrotechnik, ein gro-
ßes Staudammprojekt in der Grenzregion mit 
Indien gilt hier als Zugpferd für eine gesi-
cherte wirtschaftliche Zukunft. Junge Frauen 
wollen sehr gerne Kosmetikerin werden, auch 
hier sind Indien und der Traum von Bolly-
wood nicht fern. Junge Menschen brauchen 
Träume – mit Bildung steigen ihre Chancen, 
sich diese auch zu erfüllen.

Tolle kreative Ideen hatten die Schülerinnen und Schüler der Klassen eins und zwei für den 
Basar umgesetzt. Fotos: Schramm

Die vierte Klasse von Lehrer Florian Dildei  
setzte auf blühenden Ostergrüße aus dem Glas. 

Stimmungsvolle Eröffnung des Basars mit ei-
nem Lied für die Kinder von Bhandar

Hunderte von kleinen und großen Besuchern drängten sich an den Ständen – die aufgestellten 
Kassen für die guten Zwecke füllten sich so recht zügig.  Foto: Childaid Network/Henkel 

Stunde der Orgel  
an Palmsonntag

Königstein (kw) – In der evangelischen Im-
manuelkirche Königstein findet am Palm-
sonntag, 24. März, um 17 Uhr die Königstei-
ner Stunde der Orgel statt. Der Jubilar Anton 
Bruckner (1824–1896) steht im Jahr 2024 
anlässlich seines 200. Geburtstages im Zent-
rum der Orgelmusikreihe. Bruckner war zu 
Lebzeiten ein international gefeierter Impro-
visator auf der Orgel – komponiert hat der 
große Sinfoniker leider kaum etwas für die 
Orgel. Unter dem Arbeitstitel „Bruckners Or-
gelstädte“ werden diejenigen Orte musika-
lisch beleuchtet, in denen Bruckner aufgetre-
ten ist. Das Jahr 1884 brachte für Bruckner 
den lang ersehnten Durchbruch und Erfolg 
als Komponist: In Leipzig wurde seine 7. Sin-
fonie uraufgeführt. Bei seinem Leipzig-Auf-
enthalt konzertierte Bruckner auch auf der 
neu erbauten Orgel des Gewandhauses und 
improvisierte über Teile seiner 7. Sinfonie. 
Das Adagio dieser Sinfonie erklingt im Or-
gelkonzert in der Immanuelkirche in einer 
Orgelübertragung. Außerdem werden Werke 
der in Leipzig wirkenden Komponisten Felix 
Mendelssohn, Karl Piutti und Max Reger zu 
Gehör gebracht. Carmenio Ferrulli spielt an 
der Oberlinger-Orgel. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei.

Langer Stau nach  
Vollsperrung der B8

Königstein/Altenhain (kw) – Ein Unfall auf 
Altenhainer Gemarkung hat am Mittwoch-
nachmittag vergangener Woche, 13. März, 
auch viele Königsteiner getroffen. Gegen 
17.15 Uhr geriet ein 85-jähriger Mann aus Al-
tenhain kommend beim Linksabbiegen auf 
der Bundesstraße 8 in Richtung Kelkheim 
auf die Gegenfahrbahn und verursachte da-
durch einen Unfall, bei dem drei Personen 
verletzt wurden. Beim Abbiegeversuch kam 
er mit seinem Nissan zunächst nach rechts 
von der Fahrbahn ab, schleuderte über die 
Bankette und geriet schließlich auf die Ge-
genfahrbahn. Hier kollidierte er zuerst mit 
einem entgegenkommenden Dacia und da-
nach mit einem dahinter fahrenden Merce-
des, die beide auf der B8 in Richtung König-
stein unterwegs waren. Während der 
50-jährige Fahrer des Dacia unverletzt blieb, 
wurde die 40-jährige Fahrerin des Mercedes 
und ihre neunjährige Tochter ambulant im 
Krankenhaus versorgt. Der 85-Jährige Un-
fallverursacher wurde schwer verletzt in ein 
Krankenhaus gebracht. Alle drei Fahrzeuge 
mussten abgeschleppt werden, es entstand 
insgesamt ein Sachschaden von fast 30.000 
Euro. Durch die Vollsperrung musste der von 
Königstein kommende Verkehr nach Alten-
hain abgeleitet werden, dadurch bildete sich 
ein langer Stau hin zur Ampel Königsteiner 
Straße/Altenhainer Straße in Neuenhain. 

Große Menge 
 an Eisenstäben gestohlen

Königstein (kw) – Eisendiebe sind zurzeit 
immer häufiger unterwegs – jetzt auch in Kö-
nigstein. Am Donnerstag, 14. März, ver-
schafften sich unbekannte Täter zwischen 11 
und 13 Uhr Zutritt zu einer Baustelle in der 
Wiesbadener Straße 299 durch Wegschieben 
eines Sicherheitszaunes. Daraufhin entwen-
deten sie insgesamt drei Tonnen Eisenstäbe 
im Wert von 25.000 Euro und transportierten 
das erlangte Gut mit einem Lkw vom Tatort. 
Die vermeintlichen Täter konnten als männ-
lich mit osteuropäischem Phänotyp beschrie-
ben werden. Für weitere Hinweise melden 
sich Zeugen bei der Polizeistation Königstein 
unter Tel. 06174 9266-0.

Wasser-Veranstaltung abgesagt
Im Königsteiner Highlight-Kalender ist am 
24. März die Veranstaltung „Tag des Was-
sers“ angekündigt. Leider kann diese Veran-
staltung nicht stattfinden und wird abgesagt.

Treffen der Netzwerkinitiative
Königstein (kw) – Die Netzwerkinitiative 
Königstein Leben in Gemeinschaft trifft sich 
wieder, und zwar diesmal am Mittwoch, 27. 
März, um 16.30 Uhr in der Seniorenwohnan-
lage in der Georg-Pingler-Str. 29. Interes-
sierte sind wieder herzlich willkommen.
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Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf
Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Trotz der klaren Vorteile der Digitalisierung zögern 
Handwerksbetriebe, diesen Schritt vollumfänglich zu 
gehen. Die Herausforderung, interne Prozesse zu di-
gitalisieren, Kundenanfragen effi zienter zu bearbeiten 
und digitale Tools für das Projektmanagement einzu-
setzen, wirkt für viele überwältigend. Dieses Zögern 
birgt das Risiko, in einem immer stärker digitalisierten 
Marktumfeld den Anschluss zu verlieren.
Die Vorstellung, Digitalisierung sei zu komplex oder zu 
kostspielig, ist ein Trugschluss, den Handwerksbe-
triebe nicht länger glauben dürfen. Es gibt spezielle 
Programme, die dafür konzipiert wurden, KMU und 
Handwerksbetrieben den Übergang zu erleichtern. 
Warum jetzt der richtige Zeitpunkt ist, sich digital auf-
zustellen, wird nachfolgend beleuchtet.

Deshalb betrachten viele Handwerksbetriebe 
Digitalisierungsmaßnahmen skeptisch
Dass die Digitalisierung für Vorteile im Wettbewerb 
mit anderen Handwerksbetrieben sorgen kann, ist in 
den meisten Unternehmen bekannt. Dennoch zögern 
viele nach wie vor, die innovativen Technologien selbst 
einzusetzen. Woran liegt das? Hauptsächlich können 
dafür zwei Ursachen verantwortlich gemacht werden. 
Zum einen erinnern sich manche Betriebsinhaber 
noch gut an die Herausforderungen, die früher fast 
immer mit der Implementierung neuer Techniken ein-
hergingen. So sind beispielsweise viele alte ERP-Sys-
teme nicht besonders benutzerfreundlich und bedür-
fen einer entsprechend aufwendigen Einarbeitung. 
Zum anderen unterschätzen einige Unternehmer die 
Fähigkeiten der modernen Tools. Sie halten ihren Be-
trieb für einzigartig und können sich nicht vorstellen, 
dass es Technologien gibt, die gleichzeitig universell 
eingesetzt werden können und dennoch den einzel-
nen Betrieb voranbringen.

Diese Vorteile lassen sich Betriebe entgehen, 
wenn sie sich der Digitalisierung verschließen
Beide Gründe sollten Handwerksunternehmen nicht 
davon abhalten, sich jetzt mit den Möglichkeiten der 
Digitalisierung auseinanderzusetzen. Digitale Tools 
sorgen in vielerlei Hinsicht dafür, dass Arbeitsabläufe 
effi zienter werden. Jeder Prozess, der manuell von 
einem Handwerker durchgeführt wird, obwohl es da-
für eine automatisierte Lösung gäbe, ist hingegen ein 
unnötiger Kostenfaktor, der einkalkuliert und an die 
Kunden weitergegeben werden muss. Digitalisierung 
sorgt somit also für eine größere Marge. Gleichzeitig 
reduzieren die innovativen Tools die Fehlerquote bei 
der Produktion. Während bei der manuellen Bearbei-
tung mit einer gewissen Ausschussquote gerechnet 
werden muss, kann diese durch automatisierte Pro-
zesse annähernd vollständig ausgemerzt werden. 
Ähnlich verhält es sich mit administrativen Aufgaben. 
Durch entsprechende digitale Lösungen lässt sich die 
Organisation des Betriebs, beispielsweise die Buch-
haltung, beinahe komplett automatisieren, was mehr 
Kapazitäten für die eigentlichen Aufgaben schafft.
Ein weiterer Vorteil der Digitalisierung liegt darin, dass 
die einzelnen Tätigkeiten komfortabler werden. Com-
puterbasierte Technologien können normalerweise 
ferngesteuert werden, die körperlich anstrengende 
Arbeit übernimmt anschließend die Maschine. Insbe-
sondere für Nachwuchshandwerker, die die Annehm-
lichkeiten der Digitalisierung von klein auf kennenge-
lernt haben, ist dies ein großer Anreiz. Betriebe können 
so aktiv gegen den Fachkräftemangel vorgehen, in-
dem sie sich als moderner, attraktiver Arbeitgeber 
präsentieren. Wer sich hingegen weigert, die Digitali-
sierung im eigenen Betrieb voranzutreiben, wird 
schon bald von konkurrierenden Unternehmen abge-
hängt werden.

Digitalisierungsförderung für 
das Handwerk – Experte verrät, 

warum jetzt der richtige Zeitpunkt 
ist, sich digital aufzustellen
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Internet-Fakes?  
Beratung nutzen!
Es gab noch nie so viele Heil-
versprechen im Internet wie in 
diesen Tagen. Abnehmen? Fit 
bleiben? Haarwuchs? Falten? 
Für alles gibt es Tröpfchen und 
Wundermittel nach minutenlan-
gen Vorträgen für den Superan-
gebotspreis. Seien Sie kritisch! 
Fragen Sie bei Ihrem Apotheker 
nach, was in den Präparaten 
steckt und wie hoch die Kon-
zentrationen sind. Denn allzu 
oft werden gute Wirkstoffe in 
viel zu geringer Dosierung für 
überteuerte Preise angeboten. 
Und wehe Sie haben einmal 
lange genug diesen Werbestra-
tegien zugehört, dann tauchen 
sie so oft auf, dass man schon 
meint, es wäre die Wahrheit. 
Hier kommt der erste Tipp. Lö-
schen Sich regelmäßig die Coo-
kies. Lassen Sie sich nicht von 
Multikapitalgesellschaften fan-
gen, denn diese verdienen nur 
mit Ihren Träumen. Wir haben 
in Deutschland eine großartige 
Situation. Die Beratung bei dem 
regional verfügbaren Apotheker 
ist kostenlos. Sie brauchen kei-
nen Termin und erhalten aktuelle 
Informationen, die wissenschaft-
lich fundiert und evidenzbasiert 
sind. „Fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker!“ denn zu den 
Aufgaben des Apothekerberufs 
gehört es, den Menschen ganz-
heitlich zu beraten. Individuelle 
Medikamenten-Kombinationen 
werden darauf geprüft, ob sie 

zusammen eingenommen wer-
den können. Der Apotheker kann 
auch beurteilen, ob der Preis 
zum gewählten „Mach mich fit 
und glücklich“-Präparat passt. 
Übrigens gilt besondere Vorsicht 
bei Produkten, die aus dem Aus-
land, wie Non-EU Länder, aber 
auch Osteuropa oder sogar die 
Niederlande stammen. Dort sind 
die staatlichen Regelungen teil-
weise schwächer und auch we-
niger streng kontrolliert.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Apotheker- 
Preise?
In der Drogerie gibt es das bil-
liger? Magnesium, Tees und 
Nahrungsergänzungspräparate. 
Glauben Sie das auch? Das Vor-
urteil ist lange geprägt. Aber ist 
das noch zeitgemäß? Das Trauri-
ge ist, dass hier Birnen mit Äp-
feln verglichen werden. Denn 
wer schaut schon auf die Verpa-
ckung? Wir als Apotheker schau-
en ganz genau darauf. Es sind die 
Konzentrationen, die genauen 
Verbindungen der Wirkstoffe so-
wie bei pflanzlichen Präparaten 
deren genauer Gehalt, auf die es 
ankommt. Produkte, die in einer 
Apotheke empfohlen werden, 
haben eine weit größere Prüf- 
und Beweisstrecke hinter sich 
bringen müssen. 
Und dennoch sind alle Preise von 
verschreibungspflichtigen Arz-
neimitteln in Deutschland völlig 
gleich. Das ist durch die Apo-
theken-Arzneimittel -Preisver-
ordnung geregelt. Online-Apo-
theken im Ausland sind da auch 
nicht günstiger. Jedes Rezept 
kostet überall genauso viel.
Der Unterschied liegt im Service-
paket der lokalen Apotheken. Die 
fachliche Erstberatung ist kos-
tenlos. Wir produzieren spezielle 
Präparate auf Verordnung durch 
den Arzt. Die Servicezeiten rei-
chen über die Öffnungszeiten 
hinaus in die Nachtdienste. Mit 
unserer E-Autoflotte versuchen 
wir sogar bei Bedarf, die Medi-

kamente innerhalb eines Tages 
zum Patienten zu bringen. Das 
gelingt meistens, denn unser La-
ger wird 10-Mal täglich von un-
seren Lieferanten versorgt. Für 
unsere Kunden investieren wir 
in eine größtmögliche Verfügbar-
keit – ein großes Lager. Am Ende 
des Jahres können sich unsere 
Kunden einen Jahresauszug für 
die Steuererklärung machen las-
sen. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Alkohol ist  
ein Zellgift!
Gerade sind Studien veröffent-
licht worden, wie es um die Al-
koholabhängigkeit in Deutschland 
steht. Und leider hat „Corona“ 
mit den vielen beruflichen, emo-
tionalen und finanziellen Sorgen 
die Abhängigkeitszahlen gerade 
bei den Frauen nach oben getrie-
ben. Frauen vertragen weniger Al-
kohol als Männer. Da sie zumeist 
weniger Körpervolumen haben 
liegt eine geringere Konzentration 
des Enzymes für den Alkoholab-
bau (Alkoholdehydrogenase) vor. 
Aktuell sind 8 Millionen Frauen 
und 17 Millionen Männer alko-
holabhängig und damit für über 
200 Folgeerkrankungen prädes-
tiniert. Pro Jahr kommen 20.000 
Neuerkrankungen bedingt durch 
Alkohol dazu. Alkohol ist ein Zell-
gift und seine negative Wirkung 
reicht von Leberschäden über 
Krebs, Diabetes bis zur Herzer-
krankung. Eine Modena-Studie 
weist darauf hin, dass Alkohol 
langfristig den Blutdruck steigert. 
Bei kontinuierlichem Konsum von 
vier Standardgetränken erfolgt 
eine systolische Blutdruckerhö-
hung um 5mm HG. Als riskanter 
Alkoholkonsum gilt für Frauen 
ein und bei Männern zwei Stan-
dardgetränke (kleines Bier/1/8tel 
Wein/Doppelter Schnaps/Glas 
Sekt) pro Tag. 
Auf die Frage nach Nahrungs-
mittelergänzungen zur Förde-
rung der Gesundheit ist meine 
Empfehlung oft: Lassen Sie den 
Alkohol einmal wenigsten für 

eine Fastenphase weg. Die Re-
generation kann erstaunlich sein. 
Bei dauerhaftem Alkoholkonsum 
entsteht ein B1-Mangel, der irre-
versible Gehirnschäden zur Folge 
haben kann. 
Insofern kann nur bewusster Um-
gang helfen. Eine große Flüssig-
keitszufuhr in Form von Wasser 
mit Elektrolyten (z.B. Elotrans) 
vor dem zu Bett gehen, hilft ei-
nem Kater vorzubeugen. Aber am 
besten hilft, auf den Alkohol zu 
verzichten.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach
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Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

– Anzeige –

Fachapotheker
für Allgemeinpharmazie

Von der Ferienfreizeit bis zur Ausstattung  
von Krankenhäusern: Die Carls Stiftung fördert

Königstein (kw) – Mit Energie und tol-
len neuen und „alten“ Projekten nimmt 
die gemeinnützige Carls Stiftung aus 
Königstein Fahrt auf in den Frühling.
Das Fachbuch „Krebs erklärt für Klein 
und Groß“ haben wir finanziell unter-
stützt, da wir überzeugt sind, dass die-
ses wichtige Buch nicht für Kinder, 
sondern auch für Erwachsene und alle 
Betroffenen eine große Hilfe darstellt. 
Die beiden Autorinnen, Prof. Dr. Bian-
ca Senf und Kirsten Grabowski, verfü-
gen über langjährige Erfahrungen in 
der Psychoonkologie und geben 
hier kindgerechte Erklärungen 
rund um das Thema Krebs so-
wie Tipps, wie man mit den be-
lastenden Gefühlen umgehen 
kann. Zu bestellen ist es in 
Buchhandlungen, online und 
auch über die Webseite www.
carlsstiftung.de/2024/02/27/
krebs-erklaert-fuer-klein-und-
gross-erhaeltlich/
Das Bürgerhospital und das 
Clementine Kinderhospital in 
Frankfurt eröffnen ein hausei-
genes Simulationszentrum. Es 
ermöglicht ein realitätsnahes 
Training für die Beschäftigten 
in den Hochsicherheitsberei-
chen der beiden Kliniken. Hier 
werden sie besonders für Notfallsituati-
onen vorbereitet. Ziel ist die Versor-
gungsqualität zu verbessern sowie die 
kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Mitarbeiter. Ein beeindruckendes und 
wichtiges Projekt, das die Stiftung ger-
ne fördert. Eröffnung mit fachkundiger 
Führung war am 31. Januar 2024. 
Osteraktion für die Frankfurter Tafel: 
Da die Lebensmittelmärkte keine Scho-
ko-Osterhasen herausgeben, über-
nimmt das die Carls Stiftung in diesem 
Jahr, um viele Kinderaugen strahlen zu 
lassen. Verschenkt werden 4.000 Scho-
koladenhasen im Wert von 5.000 Euro. 

Spielseite geht online
Die Spaß- und Spielseite „STARKE 
KINDER“ wird zu Ostern online auf 
der  Homepage erscheinen. Hier gibt es 
„österliche“ Basteleien, Rätselspaß und 

auch eine Kinder-Yoga Übung ist wie-
der dabei. 
Der Therapiegarten des St. Josef Kran-
kenhauses in Königstein musste von 
Grund auf neugestaltet werden. Er stellt 
ein wichtiges Angebot für die Betreu-
ung und Nachbetreuung der geriatri-
schen Patienten dar, für deren Gene-
sung die Bewegung an der frischen 
Luft sehr förderlich sei, so die Kran-
kenhausleitung. Die Gesamtkosten be-
liefen sich auf 20.000 Euro, von denen 
die Stiftung 15.000 Euro übernahm. 

Die „Mach MI(N)T“-Wanderausstel-
lung an den Grundschulen im Hochtau-
nus-/Main-Taunus-Kreis erfreut sich 
nach wie vor großer Beliebtheit. Hier 
können die Kinder in den Pausen frei-
willig und ohne Notendruck an den Ex-
perimentstationen die Gesetze aus der 
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) kennen-
lernen und staunen. 
Die diesjährigen Termine für die  
BÄRENSTARK-Ferienfreizeiten ste-
hen fest. Diese richten sich an Kinder 
und Jugendliche, die mit einem Bruder 
oder einer Schwester mit Behinderung 
oder schwerer chronischer Erkrankung 
in der Familie aufwachsen. Hier können 
sie sich ohne die Verantwortung für das 
kranke Geschwisterkind und die seeli-
sche Belastung ganz auf sich selbst kon-
zentrieren und 14 Tage voller Spaß und 

mit sportlichem Programm verbringen. 
Die Anmeldungen laufen bereits an. 
Hier die Termine: BÄRENSTARK Fe-
rienfreizeiten für Kinder 4. –18. August 
in Breisach im Breisgau und 9. –18. Au-
gust am Brahmsee. 
BÄRENSTARK Ferienfreizeiten für 
Teenager: 1. – 11. August auf Sylt und 
14. – 28. Juli in Neustadt/Pfalz.

Sport- und Familienfest
Auch der Termin für das 6. Sport- und 
Familienfest steht fest: 6. Oktober 

2024. Es findet wie immer auf 
dem Parkplatz von Edeka  
Nolte in Königstein statt. Hier 
können Kinder mit ihren Fa-
milien und Freunden an zahl-
reichen Ständen sportlich ak-
tiv sein und bärenstarke 
Klebepunkte für den Laufzet-
tel sammeln. Mit diesem neh-
men sie dann am Ende der 
Veranstaltung an einer großen 
Tombola teil. Ein Spaß für 
Groß und Klein, der offen-
sichtlich ankommt, denn die 
Besucherzahl wächst von Jahr 
zu Jahr. 
Mit 17.000 Euro unterstützt 
die Stiftung ein MS-Projekt 
der Passet Stiftung in Langen. 

Mit diesem Beitrag wird eine siebentä-
gige Mutter-Kind-Freizeit für an Multi-
ple Sklerose Erkrankte finanziert, die 
so im April stattfinden kannt.
Der Anfrage des VITA-Ausbildungs-
zentrums nach Finanzierung einer in-
tensiven Nachbetreuung für das Team 
Lara und ihren Hundebegleiter Andrew 
im Wert von 27.000 Euro kam die Stif-
tung gerne nach. Aufgrund von Laras 
komplexem Krankheitsbild war eine in-
tensivere Nachbetreuung nötig, was wei-
tere Trainingstage bedeutete. Gelerntes 
musste aufgefrischt, weiterentwickelt 
und aufgrund veränderter Herausforde-
rungen neu geschult werden. Die Unter-
stützer bei der Carls Stiftung freuen sich 
über den Erfolg, denn nun sind Lara und 
Andrew ein perfektes Match, sodass La-
ra enorme gesundheitliche Fortschritte 
mit dem Hund an ihrer Seite macht.

Hilfstransport der Ukrainehilfe Königstein nach  
Saporischschja mit Verspätung, aber erfolgreich

Königstein (kw) – Der Februar war bereits 
angebrochen, als Michael Post zum wieder-
holten Male mit dem gut gefüllten grünen 
Transporter der Ukrainehilfe Königstein in 
die Ukraine aufbrechen konnte. Krankheits-
bedingt musste er die für Dezember 2023 ge-
plante Fahrt absagen, und da kein Ersatzfah-
rer aus den Reihen der ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer zur Verfügung stand, 
mussten die Hilfsgüter und auch die von Kö-
nigsteiner Grundschulen und Kitas liebevoll 
gepackten Geschenke auf die Genesung von 
Post warten. 

Lange Fahrt bis in die Hauptstadt
Ohne Zwischenfälle erreichte der Königstei-
ner Transporter die polnisch-ukrainische 
Grenze. Leider erfolgte dort ein unfreiwilli-
ger längerer Aufenthalt, bevor die Fahrt in 
Richtung Kiew fortgesetzt werden konnte. Da 

es in der Ukraine gilt, die Sperrzeit zwischen 
Mitternacht und 6 Uhr morgens aus Sicher-
heitsgründen unbedingt einzuhalten und Ki-
ew noch in weiter Ferne lag, mussten Michael 
Post und seine ukrainische Beifahrerin die 
Reise abermals in Riwne unterbrechen und 
kurzfristig eine Unterkunft finden. Erst am 
darauffolgenden Tag wurde die Hauptstadt 
erreicht. „Die gesamtgesellschaftliche Lage 
erscheint angespannt“, so die Wahrnehmung 
des Königsteiners, „die Lebenshaltungskos-
ten sind in den letzten Monaten extrem gestie-
gen und die Stimmung im Land ist angesichts 
der Geländegewinne der russischen Truppen 
extrem getrübt.“

Weiterfahrt nach Saporischschja
Nach kurzer Erholungszeit wurde die Reise 
zur Zieldestination Saporischschja, eine ca. 
760.000 Einwohner zählende Großstadt am 

Dnepr in der südlichen Ukraine, fortgesetzt. 
Dort angekommen steuerte der Königsteiner 
Transporter die große Klinik Nr. 5 an. Die 
Kontaktperson der Ukrainehilfe Königstein 
vor Ort ist ein fließend deutsch sprechender 
Oberarzt der orthopädischen Abteilung, der 
hier aus Sicherheitsgründen Viktor genannt 
werden soll. 
Dieser hat während des Krieges bereits meh-
rere Hilfsladungen aus Königstein dankend 
in Empfang genommen. „Wir sind sehr dank-
bar, für die Hilfe aus Königstein“ so der 
Oberarzt, dem die Erschöpfung der vergan-
genen Monate anzusehen war. „Wir operie-
ren an manchen Tagen mit sieben Ärzten wie 
am Fließband“ so der Mediziner, der oft be-
kräftigt, wie sehr man auf die Hilfe von au-
ßen angewiesen ist. Dieses Mal waren außer 
OP-Masken, Verbandmaterial und Desinfek-
tionsmitteln eine große Spende Sondennah-
rung und Sondennahrungssysteme an Bord, 
die dankbar entgegengenommen wurden. 
Auch ein Rollstuhl, Unterarmgehstützen und 
ein gespendeter Rollator werden, so die Aus-
sage des medizinischen Personals, schnell 
Abnehmer finden. 

Große Freude nach Geschenkaktion 
Die Geschenke, die die Kinder der Grund-
schule Mammolshain, der städtische Kinder-
garten Purzelbaum aus Schneidhain und der 
ev. Kindertagesstätte der Königsteiner Kern-
stadt eigentlich für das Weihnachtsfest liebe-
voll gepackt hatten, nahmen die stationär un-
tergebrachten Kinder der Kinderklinik in 
Saporischschja – darunter auch etliche Wai-
senkinder – mit übergroßer Freude in Emp-
fang. Ein großer Dank geht an dieser Stelle an 
alle diejenigen, die diese Geschenkaktion ini-
tiiert und in den jeweiligen Einrichtungen be-
gleitet haben! „Die große Freude in den Ge-
sichtern der Kinder ist der größte Lohn für 
die Strapazen einer solchen Fahrt“ so die 
Aussage von Michael Post.

Eilige Rückkehr nach Königstein
Nach Ablieferung der Produkte war Eile an-
gesagt – denn der Krieg ist unerbittlich und 
die Fahrt in Kriegsgebiete ist keinesfalls un-
gefährlich. „Wir haben auf dieser Fahrt min-
destens zwölf Mal Luft- und Artilleriealarm 
erlebt“ so der Königsteiner UHK-Bote. Nach 
einer 48-stündigen Non-Stop-Fahrt kehrten 
sowohl er als auch seine ukrainische Beifah-
rerin wohlbehalten nach Königstein zurück. 
Die UHK dankt an dieser Stelle den Spende-
rinnen und Spendern, die einen solchen Hilfs-
transport in die Ukraine möglich machen. 
Damit der Ukraine weiterhin schnell und un-
bürokratisch geholfen werden kann ist die 
UHK auf Spenden der Bevölkerung angewie-
sen. Die Bankverbindung des Spendenkontos 
lautet: IBAN: DE20 5019 0000 6800 2178 47

 Foto: Mabuse-Verlag

Ein bischen Lebensfreude wurde Waisenkin-
dern und Patienten im Kinderkrankenhaus 
geschenkt.

Lebensrettende Hilfe: Michael Post (li.) beim Entladen der medizinischen Spenden im Kran-
kenhaus Nr. 5 Fotos: UHK
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HR-Moderatorin Christiane Rau moderiert 
den 11. Benefizlauf in Königstein

Königstein (kw) – Ehrenamtlicher Einsatz ist 
Kult beim Königsteiner Benefizlauf, und so 
freut sich das Organisationsteam um Ulrike 
Frech und Club-Präsidentin Gundi Gaab jetzt 
besonders, dass HR-Moderatorin Christiane 
Rau auf die Anfrage sofort positiv reagierte 
und am Sonntag, 28.April, professionell das 
Laufgeschehen begleiten wird.
„Ich freue mich sehr auf meine Aufgabe, die-
ses tolle Event moderieren zu dürfen. Vor al-
lem, weil es mich an meine Kindheit und die 
sportlichen Veranstaltungen erinnert. So et-
was bleibt Kindern – und auch Erwachsenen 
– im Gedächtnis und es motiviert, sich auch 
weiterhin sportlich zu betätigen“, sagt die 
49-Jährige.Christiane Rau war schon als Kind 
und Jugendliche sportlich unterwegs und hat 
bereits als Achtjährige mit Leichtathletik an-
gefangen, unter anderem bei Dynamo Dres-
den und im Sportinternat Jena. Ihre Lieblings-
disziplinen waren damals der 800-m-Lauf, 
Weit- und Hochsprung sowie Hürdenlauf. Sie 
studierte Germanistik, Journalistik und Poli-

tikwissenschaften, kam dann über ein Aus-
landsstudium in Washington D.C. zum TV. Es 
folgten ein Volontariat im Nachrichtenbereich 
der ProSiebenSat.1-Gruppe und einige Repor-
terjahre für den Nachrichtensender N24. Seit 
über 18 Jahren ist Christiane Rau mittlerweile 
für den Hessischen Rundfunk als Reporterin, 
Planerin oder Chef von Dienst tätig, haupt-
sächlich für die hessenschau.
„Körperliche Bewegung ist für mich ein per-
fekter Ausgleich zum Job, der oft sehr stressig 
sein kann“, sagt die Mutter zweier Kinder. 
Deshalb ist sie dem Sport immer treu geblie-
ben, hält sich fit, surft im Urlaub, fährt Rad 
und sie läuft. Zweimal hat sie den Hermanns-
lauf bei Bielefeld mitgemacht und sogar den 
Halbmarathon in Encinitias, Kalifornien. 
Der Benefizlauf in Königstein und die Spen-
denziele 2024 liegen Christiane Rau beson-
ders am Herzen: „Weil es die Freude am Lau-
fen mit einer wichtigen Mission verbindet: 
bedürftige Kinder und Jugendliche zu unter-
stützen. Die Kinderhilfe Organtransplantati-
on – Sportler für Organspende e.V. und Philip 
Julius e.V. tragen dazu bei, Familien mit org-
antransplantierten Kindern das Leben zu er-
leichtern und ihnen wichtige Unterstützung 
zukommen zu lassen. Aus eigener Erfahrung 
in meinem Freundeskreis weiß ich, was das 
bedeutet. Ihre Arbeit ist von unschätzbarem 
Wert, da sie nicht nur finanzielle Hilfe bieten, 
sondern auch emotionale Unterstützung und 
die Möglichkeit für Familien, gemeinsam zu-
rück ins Leben zu finden. Es ist mir deshalb 
eine Ehre, einen Beitrag zu einer so wichtigen 
Sache leisten zu dürfen.“
Der Lions Club Königstein Burg sagt schon 
jetzt  ein herzliches Dankeschön an Christia-
ne Rau und natürlich auch an alle, die sich 
bereits angemeldet haben. 
Wer mitlaufen möchte, egal ob live im König-
steiner Kurpark am 28. April rund um die 
Burg oder virtuell zeitlich flexibel und ortsun-
abhängig zwischen dem 26. April und dem  
1. Mai 2024, der erhält bei einer Anmeldung 
bis zum 24. März ein Dry Fit T-Shirt zuge-
schickt. Danach sind Anmeldungen natürlich 
bis zum Lauftag jederzeit noch möglich.
www.benefizlauf-königstein.de 

Christiane Rau Foto: privat

MGV-Vorstand für weitere zwei Jahre bestätigt
Falkenstein (kw) – Einen harmonischen 
Verlauf nahm die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des MGV 1875 Falkenstein, in 
deren Mittelpunkt Vorstandswahlen stan-
den. Zu Beginn der Versammlung begrüßte 
der 1. Vorsitzende Markus Schleicher neben 
dem 1. Stadtrat Jörg Pöschl u.a. die desig-
nierte Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko und gratulierte ihr mit einem klei-
nen Blumengruß zur gewonnenen Wahl. 
Seine Glückwünsche verband Markus 
Schleicher mit dem Wunsch nach einer Fort-
setzung der bisherigen guten Zusammenar-
beit mit der Stadt Königstein. Der 2. Vorsit-
zende Walter Schäfer übernahm im 
Anschluss stellvertretend den Jahresbericht 
zum abgelaufenen Geschäftsjahr. Besondere 
Erwähnung fanden dabei die ersten Auftritte 
des Gemischten Chores unter seinem Diri-
genten Philipp Raatz, der auf ein erfolgrei-
ches erstes Jahr als musikalischer Leiter des 
MGV zurückblicken kann. Neben der Teil-
nahme am Hessischen Chorfestival in Fulda 
sowie der Mitgestaltung des Jubiläumsgot-
tesdienstes der Katholischen Christkönig-
kirche  hat sich das zweite offene Singen am 
Falkensteiner Weihnachtsbaum zu einer 
liebgewonnenen Veranstaltung geworden. 
Die Spenden aus dem Singen hat der MGV 
bekanntlich der Königsteiner Tafel zur Un-
terstützung ihrer wichtigen Aufgabe zukom-
men lassen.  
Von soliden finanziellen Verhältnissen konnte 
Schatzmeister Dieter Stemmler berichten. 
Allerdings muss die u.a. durch den demogra-
fisch bedingten Mitgliederschwund verur-
sachte Etatlücke regelmäßig durch Spenden 
und Einnahmen aus dem eigenständig be-
wirtschafteten Vereinshaus geschlossen wer-
den. Nach Entlastung des Vorstandes stand 
dessen Neuwahl an. Er wurde in unveränder-
ter Zusammensetzung für die nächsten bei-
den Geschäftsjahre mit großer Mehrheit be-
stätigt. An der Spitze stehen nach wie vor der 
1. Vorsitzende Markus Schleicher und sein 
Stellvertreter Walter F. Schäfer. Auch Dieter 

Stemmler wurde als Schatzmeister in seinem 
Amt bestätigt. Die Position des 1. Schriftfüh-
rers bleibt zunächst unbesetzt. Weiterhin ar-
beiten Bärbel Henkel als 2. Schriftführerin 
und Kathleen König als 2. Kassiererin im 
Vorstand mit. Als Beisitzer fungieren Clau-
dia Fischer, Gabriele Schmied, Rainer Domi-
nik, Jochen Ganninger, Dieter Schmid, Heinz 
Muscharski und Alexander Dominik. Der  
1. Vorsitzende dankte allen Gewählten für ih-
re Bereitschaft, im Vorstand weiterzuarbeiten 
und damit das gute Teamwork fortzusetzen.     
Etwas breiteren Raum nahm im Anschluss 
eine vom Vorstand vorgesehene Satzungsän-
derung ein, die strukturbedingt erforderlich 
wird und mit der man sich für die Zukunft 
neu aufstellen möchte. Hierzu gehört auch die 
MGV-Website, die mit fachlicher Unterstüt-
zung einer Sängerin neu gestaltet wurde. 
Wer Lust hat, kann sich gerne unter 
www.mgv-falkenstein.de davon überzeugen.   

Ausblick
In seiner Vorschau auf das neue Geschäfts-
jahr informierte Schleicher die Versamm-
lung, dass im musikalischen Bereich die Er-
arbeitung eines für verschiedene Anlässe 
nutzbaren Repertoires des gemischten Cho-
res im Vordergrund steht. Daneben probt seit 
Anfang des Jahres auch der Frauenchor des 
MGV wieder regelmäßig. Hier freut man sich 
auf den Zulauf weiterer Damen, die Spaß am 
Singen haben. Am 12. April ist der Frankfur-
ter Liedermacher und Mundartdichter Rainer 
Weisbecker zu Gast im MGV-Vereinshaus. 
Weiterhin stehen u.a. ein offenes Singen für 
jedermann, eine Veranstaltung mit Ehrung 
verdienter Mitglieder sowie das Weihnachts-
singen und ein Workshop auf dem Jahrespro-
gramm des MGV.  
Zum Abschluss der Versammlung verwies 
Markus Schleicher auf das Jahr 2025, in dem 
der MGV seinen 150. Geburtstag feiert. We-
gen der Gestaltung der Feierlichkeiten wird 
man sich in den nächsten Monaten intensiv 
Gedanken machen.

SAS gewinnt 3D-Druckerwettbewerb
Königstein (kw) – Mit knappem Vorsprung 
haben die Schülerinnen der Sankt-Angela-
Schule den zweiten 3D-Druck-Wettbewerb der 
Königsteiner Gymnasien für sich entschieden. 
Zu diesem Urteil kamen unabhängig vonein-
ander zwei Experten für 3D-Druck, die vom 
Rotary-Club Bad Soden-Königstein und der 
Königsteiner Stiftung den Auftrag erhalten 
hatten, die Werkstücke zu beurteilen. 
Die Schüler und Schülerinnen konnten sich 
dafür eine von zwei Aufgaben aussuchen. Ent-
weder ein Werkstück mit Vintage-Charakter, 
das aber eine Verbindung zu moderner Tech-
nik aufweisen muss, oder ein Werkstück, das 
dem Motto „Back to School“ folgt. Die in die 
Wertung genommenen Werkstücke wiesen 
beide einen Vintage-Charakter mit Verbin-
dung zu aktueller Technik auf. So konstruier-
ten die Schülerinnen der SAS ein Gehäuse für 
einen alten Gameboy, das auch die Aufnahme 
eines echten Geräts mit Steuerung erlaubt. 
Die Schüler und Schülerinnen der Bischof-
Neumann-Schule hatten sich für die Karosse-
rie eines VW Bully T1 entschieden, die auf 
die Antriebsplattform eines ferngesteuerten 
Autos aufgesetzt werden kann. Den verdien-
ten Preis, einen eigenen 3D-Drucker, 
überreichte der Rotary-Projektleiter, Stefan 
Pattberg, der betreuenden Lehrerin Nina 

Bergner und dem Schulleiter Marcel Neeb. 
Pattberg bedankte sich für das Engagement 
der betreuenden Lehrerinnen, das weit über 
normalen Unterricht hinausgeht und Voraus-
setzung für den Erfolg eines solchen Projekts 
ist. Für die Schülerinnen der SAS hat der 3D-
Druck inzwischen eine große Bedeutung, 
weil damit auch die Formel-1-Modelle für den 
landesweiten Wettbewerb gedruckt werden, 
mit denen die SAS bereits Hessenmeister 
wurde und zur Deutschen Meisterschaft an-
tritt.
Prof. Winfried Hofmann von der Königstei-
ner Stiftung überreichte den Schülern der 
BNS dann einen weiteren 3D-Drucker als 
Sonderpreis für die Teilnahme und Anerken-
nung der Fortschritte, die vom ersten zum 
zweiten Wettbewerb erkennbar und von den 
Experten gelobt worden waren. Die Betreu-
ung an der BNS hatte Regina Neusser über-
nommen, die aus dienstlichen Gründen nicht 
an der Preisverleihung teilnehmen konnte.
Bürgermeister Leonard Helm bedankte sich 
abschließend bei den Rotariern und der Kö-
nigsteiner Stiftung für diese Initiative, die es 
möglich macht, die dringend notwendige För-
derung begabter Schülerinnen und Schüler in 
den sogenannten MINT-Fächern zu stärken 
und Begeisterung für diese Fächer zu wecken.

3-D-Druck anschaulich gemacht: (v.l.n.r.) Bürgermeister Leonhard Helm, Nina Bergner 
(Fachlehrerin an der SAS), Stefan Pattberg (Projektleiter Rotary Club Bad Soden-Königstein) 
und Prof. Winfried Hofmann (Königsteiner Stiftung; 3. v.r.) eingerahmt von vier Schülern der 
BNS.  Foto: RC Bad Soden-Königstein
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Heimatverein Mammolshain schmückte den 
Osterbrunnen

Mammolshain (kw) – Wie in den vergange-
nen Jahren hat der Mammolshainer Heimat-
verein die alte Wasserpumpe auf dem Born-
platz zwei Wochen vor Ostern in einen 
Osterbrunnen verwandelt: Zahlreiche bunte 
Eier zieren die grünen Buchsbaum-Girlan-
den, ein Ostergedicht auf einer Holztafel 
und weitere österliche Dekorationen laden 
zum Verweilen auf Mammolshains zentra-
lem Platz ein.
Der Brauch stammt aus der Fränkischen 
Schweiz und drückt die große Dankbarkeit 
der Menschen für sauberes Trinkwasser 
aus. Zu Ostern wurden früher Quellen und 

Brunnen mit Tannengirlanden, Efeuge-
wächsen, bunten Schleifen und Ostereiern 
verziert. In der Hoffnung, so die Wasser-
geister gütig zu stimmen, auf dass das le-
bensnotwendige Nass für immer fließen 
möge. Die vorchristliche Sitte lebte mit der 
Wasserweihe der Kirchen an Ostern wieder 
auf.
Inzwischen ist der Osterbrunnen in Hessen 
weit verbreitet, so auch in Mammolshain, 
wo er seit dem Jahr 2000 einen festen Platz 
im Vereinsprogramm eines jeden Jahres 
hat. Der Heimatverein wünscht allen Be-
trachtern ein frohes Osterfest!

Nach getaner Arbeit (v.l.): Thilo Maier (Kassierer), Ingrid Reimer (stellv. Vorsitzende), Bernd 
Hartmann (Vorsitzender), Sigrid Baffa (Beisitzerin) Foto: privat

Erstmals weg von Abstiegsrängen –  
FC Mammolshain siegt 5:2

Mammolshain (kw/cdg) – Mit dem zweiten 
Sieg in Folge hat sich der FC Mammolshain 
in der Kreisoberliga Hochtaunus zunächst 
einmal von den direkten Abstiegsplätzen ver-
abschiedet. Nach dem 5:2-(2:1)-Erfolg bei 
Eintracht Oberursel haben die Schützlinge 
von Michael Drogi mit ihrem Gastgeber die 
Plätze getauscht und stehen nun auf Platz 13. 
Sechs Punkte mit neun Toren innerhalb einer 
Woche – zuvor vier gegen Eschbach/Wern-
born – können sich sehen lassen und dürften 
das Selbstvertrauen vor dem Gastspiel der 
Bad Homburger „Bomber“ am kommenden 
Sonntag (15 Uhr) nachhaltig gestärkt haben. 
„Jeder Spieler sieht jetzt, dass sich Fitness 
auszahlt. In diesem Jahr hatte ich durchweg 
13 oder 14 Spieler im Training, in der Vorrun-
de waren es oft nur sieben oder acht“, sieht 
sich der FCM-Trainer in seiner Arbeit bestä-
tigt. Mit 19 Punkten bleiben auch Eschbach/
Wernborn (20), Usingen (22) und sogar der 
FC Oberursel (24) noch in Reichweite. 
Eigentlich spricht das Ergebnis für einen sou-
veränen Sieg der Mammolshainer, die aller-
dings eine kleine Schrecksekunde erlebten. 
Der Spielfilm dazu ist schnell erzählt: Mam-
molshain ging früh (6. Minute) durch Marcus 
Ohlenschlaeger in Führung, den Maxi Fürst 
glänzend freigespielt hatte. Schon kurz darauf 
lag der Ausgleich in der Luft, als Oberursel 
einen vermeintlichen Handelfmeter kläglich 
vergab und dabei nicht einmal das Tor traf. 

Als Pascal Metzger nach gut 20 Minuten auf 
2:0 erhöht hatte, hätten die Gäste frühzeitig 
für klare Verhältnisse sorgen können. Aber 
wer leichtfertig Chancen vergibt, muss sich 
nicht wundern, dass die Eintracht noch vor 
der Pause verkürzen konnte.
Nach dem Wechsel ließ sich der FCM lange 
Zeit in die eigene Hälfte zurückfallen. Erst 
ein Foulelfmeter, verschuldet an Joel Staffen 
und eiskalt von Marcus Ohlenschlaeger zum 
3:1 verwandelt, schien alles klar zu machen. 
Dann gab es jedoch noch eine kurze Schreck-
sekunde in der 75. Minute: Oberursels Moha-
bat köpfte freistehend aus kurzer Distanz über 
das Tor. Doch statt 3:2 stand es quasi im Ge-
genzug 4:1. Torschütze war mit seinem dritten 
Treffer erneut Ohlenschlaeger, dem ja schon 
vor einer Woche ein „Doppelpack“ gelungen 
war. Belohnt wurde schließlich vier Minuten 
vor dem Ende auch noch der unermüdliche 
Alex Bornemann, der nach vielen Fehlversu-
chen den Ball aus gut 20 Metern in den linken 
oberen Torwinkel knallte. Das zweite Gegen-
tor nach einen Freistoß von Henri Bohdal war 
dann nur noch Ergebniskosmetik. 
Auch gegen die Spvgg. Bomber Bad Hom-
burg, derzeit Tabellenzweiter nur einen Zähler 
hinter Spitzenreiter Oberhöchstadt, rechnet 
sich Mammolshains Sportlicher Leiter Klaus 
Moser nun durchaus reelle Chancen aus und 
verweist dabei auf das 1:1 der „Bomber“ eine 
Woche zuvor gegen Schlusslicht Vatanspor.

Hochwertiger Mercedes  
gestohlen

Schneidhain (kw) – Zwei Personen haben in 
der Nacht zum Dienstag, 12. März, einen 
hochwertigen Mercedes AMG GLS gestoh-
len. Zwischen 1.30 und 8 Uhr überwanden 
die Unbekannten die Sicherheitseinrichtung 
des im Fasanenweg geparkten AMG im Wert 
von rund 90.000 Euro und stahlen das Fahr-
zeug. Dabei konnten die Täter videografiert 
werden. Der erste Täter trug eine helle Win-
termütze, eine helle Coronamaske, Daunenja-
cke, Jogginghose sowie Sportschuhe. Der 
zweite Täter war mit einer dunklen Winter-
mütze, dunkler Maske, dunkler Jacke, Jog-
ginghose sowie Sportschuhen bekleidet. 
Die Kriminalpolizei in Bad Homburg hat die 
Ermittlungen aufgenommen und erbittet Hin-
weise unter Telefon 06172 120-0.

Streit auf Tankstellengelände 
eskaliert: ein Verletzter

Königstein (kw) – Am vergangenen Sonn-
tag, 17. März, ist ein privater Streit zwischen 
zwei Männern an einer Tankstelle eskaliert. 
Die beiden Männer trafen sich gegen 18.50 
Uhr auf dem Gelände in der Frankfurter 
Straße. Dort gerieten sie in Streit, bis der 
31-Jährige mehrfach auf seinen 62-jährigen 
Bekannten eintrat. Anschließend flüchtete er, 
bevor die alarmierten Polizeikräfte am Tat-
ort eintrafen. Ein herbeigerufener Rettungs-
wagen versorgte den 62-Jährigen vor Ort. 
Dieser wies leichte Verletzungen auf, sodass 
er zur weiteren Abklärung in ein Kranken-
haus gebracht wurde. Der 31-Jährige stellte 
sich kurze Zeit später der Polizei. Ihn erwar-
tet nun eine Anzeige wegen gefährlicher 
Körperverletzung.

Klimaschutzkonzept des Hochtaunuskreises:  
Jetzt sind Bürgerinnen und Bürger gefragt

Hochtaunus (kw) – Die Erstellung der Klima-
schutzkonzepte für den Kreis und die Kommu-
nen Glashütten, Grävenwiesbach, Schmitten, 
Steinbach und Weilrod ist im vollen Gange. 
Die Treibhausgasbilanzen für den Kreis und 
die fünf Kommunen im Einzelnen sind fer-
tiggestellt und zeigen, wie viele und welche 
Treibhausgase sie ausstoßen und welche Sek-
toren die höchsten Emissionen produzieren. 
Zudem wurde eine Potenzialanalyse für die 
Kommunen und den Kreis fertiggestellt.
Diese zeigt die Handlungsfelder auf, in denen 
die größten Einsparpotenziale zu erreichen 
sind. Auch zwei Szenarien, wie es im Jahr 
2045 aussehen könnte, einmal mit und einmal 
ohne Klimaschutzbemühungen, wurden dar-
gestellt. Dadurch kann noch einmal die Bedeu-
tung des Klimaschutzes in den Vordergrund 
gerückt werden. Um nun konkrete Maßnah-
men zu erarbeiten und somit einen Maßnah-
menkatalog zu erstellen, sind die Bürgerin-
nen und Bürger des Kreises gefragt. Bis zum  
31. März wird eine Online-Umfrage durchge-
führt, um die Sicht und die Wünsche der Be-

völkerung mit in das Konzept einfließen zu 
lassen. Die Umfrage kann über die Website des 
HTK sowie unter dem Link www.umbuzoo.
de/q/KlimaschutzkonzeptHochtaunuskreis/de 
erreicht werden.
Die Beantwortung der Fragen nimmt zehn 
Minuten in Anspruch. Gleichzeitig können 
Schwerpunkte ausgewählt werden, die nach 
eigener Ansicht für den lokalen Klimaschutz 
besonders relevant sind. Die Antworten sind 
anonymisiert und können nicht nachverfolgt 
werden. Umweltdezernent Thorsten Schorr 
hofft auf eine möglichst hohe Beteiligung: 
„Klimaschutz ist  eine Gemeinschaftsaufga-
be, bei der es auf jeden Einzelnen ankommt.“ 
Die Klimaschutzkonzepte für den Kreis und 
die fünf Kommunen werden noch in diesem 
Jahr fertiggestellt und veröffentlicht. Weitere 
Informationen sind auf der Website des HTK 
unter „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ zu fin-
den. Für Fragen ist die Klimaschutzmanagerin 
des Kreises, Nelly Reckhaus, unter der Ruf-
nummer (06172) 999-9232 oder per E-Mail an 
nelly.reckhaus@hochtaunuskreis.de erreichbar.

Trendeinrichtungshaus mömax feiert 20 Jahre
Ganz Deutschland feiert 
das große Jubiläumsjahr: Es 
warten in allen 47 Trend-
einrichtungshäusern sensa-
tionelle Jubiläumsangebote 
und Top-Aktionen!

1.000e Jubiläumsangebote
„Wir freuen uns mit unseren 
tausenden Mitarbeitern auf 
ein ganz besonderes Jubilä-
umsjahr mit vielen Gästen!“ 
Für mömax-Unternehmens-
sprecher Florian Schmidt 
steht 2024 jedenfalls unter 
einem guten Stern. Auch 
deshalb, weil das 20-jährige 
mömax Deutschland-Jubi-
läum ab sofort in allen 47 
Filialen mit 1.000en Jubilä-
umsangeboten, vielen Ju-
biläumsaktionen und einer 
großen Jubiläumsverlosung 
mit Auto, Familienurlauben 
und mömax-Gutscheinen ge-
feiert wird! Darüber hinaus wurden gerade 
rechtzeitig unzählige Produkte in allen Waren-
gruppen deutlich im Preis gesenkt.

Absolut trendsicher
Junges, stylishes Wohnen zu leistbaren Prei-
sen: Dieses Erfolgsrezept gilt heute genauso 
wie noch vor 20 Jahren, als mömax – ein 
Jahr nach dem Start in Österreich – 2004 

mit dem ersten Standort in Hirschaid auch in 
Deutschland reüssierte. „Unser Trendmöbel-
haus liegt seitdem voll im Trend und gibt zu-
gleich auch die Trends am Möbelmarkt vor“, 
weiß Schmidt. Dass mömax schnell Trends 
aufgreifen kann, liegt auch an den internen 
Trendscouts, die weltweit Produktneuheiten 
aufstöbern. Dadurch ist es möglich, neue 
Möbel-Must-haves besonders rasch zu be-

stellen und in die Trendeinrichtungshäuser zu 
bringen. Der Konkurrenz ist man damit immer 
einen Schritt voraus!

Abwechslungsreich & preisgünstig
Egal welcher Wohnstil oder Einrichtungstyp – 
im ständig wechselnden Sortiment von mömax 
ist für jeden das Passende dabei – und das 
in jeder Abteilung! Sich öfter und abwechs-

lungsreicher einzurichten ist über-
haupt ein Trend, der gerade dem 
heutigen Zeitgeist entspricht. „Das 
geht aber nur, wenn die Produkte 
sehr preisgünstig sind. Wir set-
zen daher nicht nur in Bezug auf 
den Preis neue Maßstäbe, sondern 
geben mit unseren Ausstellungs-
kojen, praktischen Shop-the-Look-
Stilwelten und verschieden großen 
Musterwohnungen Inspirationen 
für das eigene Zuhause“, betont 
Schmidt stolz.

103 Trendeinrichtungshäuser  
in neun Ländern
Mittlerweile ist mömax mit sei-
nen 103 Trendeinrichtungshäu-
sern neben Deutschland und 
Österreich in Ungarn, Slowenien, 
Rumänien, Kroatien, Polen, Bulga-
rien und der Schweiz erfolgreich 
vertreten – auch mit Onlineshops. 
Und der Expansionskurs ist un-
gebrochen: Geplant sind heuer 

zehn bis 15 weitere Neu- und Umbauten wie 
etwa in Braunschweig oder Hannover. Unter-
nehmenssprecher Schmidt: „Wir gehören zu 
den mit Abstand am schnellsten wachsenden 
Möbelhandelskonzepten!“

– Anzeige –
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 – 25505 0, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöff-
net.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 
Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und 
zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber 

besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder mitt-
wochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die er-
forderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 21.03.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Freitag, 22.03.
08.30 Uhr Kirche  Passionsgottesdienst der 

St. Angela-Schule

Samstag, 23.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 24.03.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe 

† Familien Markota und Angelic
Montag, 25.03.
11.15 Uhr Kursana Wortgottesfeier (nicht öffentlich)
Donnerstag, 28.03.
20.00 Uhr Kirche  Heilige Messe vom letzten 

Abendmahl

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Dienstag, 26.03.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe als Familiengottes- 

dienst mit dem Kindergarten
Mittwoch, 27.03.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 28.03.
22.00 Uhr Kapelle  Ölbergstunde von Gründonners-

tag auf Karfreitag 6.00 Uhr

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr,

Mi: 14.00 – 17.00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 21.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 23.03.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Donnerstag, 28.03.
20.30 Uhr Kirche  Heilige Messe vom letzten 

Abendmahl

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Elsbeth Raczek, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:  

Mi: 15.00 – 16.30 Uhr
***

Donnerstag, 21.03.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff Schloßborn
Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Franka Josic

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Ingeborg Scharf

Schulstraße 5a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 21.3.                   
16.00h Große Kinderkirche
Freitag, 22.03.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 24.03.        
10.00h Gottesdienst zum Palmsonntag   
 Predigt: Pfrin. K. Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 25.03.
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h Vokalensemble 
Dienstag, 26.03.
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
09.00h Besuchsdienst im Adelheidsaal
10.00h Müttertreff im Adelheidsaal
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2025    
Mittwoch, 27.03.   
15.00h Geburtstagsnachmittag für Senioren
 Markus Pfenninger berichtet über  
 „Die Schlacht von Höchst 1622“
 Um Anmeldung wird gebeten unter  
 06174-7334
15.15h Gottesdienst in Haus Raphael     
19.00h Sternengang; Treff an der Ev. Immanuelkirche
Gründonnerstag, 28.03.            
18.00h Tischabendmahl mit Bildbetrachtung
 im Adelheidsaal; Pfrin. Stoodt-Neuschäfer  
 (Predigt)
 Harmonium: Kantor Carmenio Ferrulli 

Während der Osterferien 25.03.– 12.04. ruhen die  
regelmäßigen Gemeindeveranstaltungen!

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00 Uhr  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal)
mittwochs
15.30 Uhr Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 Uhr Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 – 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 21.3. 
09.00 Uhr Miniclub
19.00 Uhr Passionsandacht in Oberems (Pfrin. Bücher)
So 24.3. Palmarum
11.00 Uhr Kindergottesdienst (Gemeindehaus)

Wochenspruch: „Der Menschensohn muß erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“  
Johannes 3, 14b.15

Mi 27.3. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Do 28.3. Gründonnerstag 
09.00 Uhr Miniclub
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Fr. Gentz/Gemeindehaus)

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, 21.03.2024
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr   Passionsandacht Pfarrerin Jennifer Bücher Ev. 

Kirche Oberems
 Frankfurter Str. 4, 61479 Glashütten-Oberems
Freitag, 22.03.2024
16.00 Uhr  Kirchencafé  im Arno-Burckhardt-Saal
Palmsonntag, 24.03.2024
11:15 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein, 

Alexander Grün (Orgel)
  (Kein Kindergottesdienst in den Ferien)
Mittwoch, 27.03.2024
19:30 Uhr   Fastenaktion „Sieben Wochen ohne“ unter dem 

Motto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Al-
leingänge“ im Alten Gemeindehaus „Doppes“ 
der Gemeinde St. Johann Kronberg, Doppes-
straße 2, in Kronberg.

Gründonnerstag, 28.03.2024
18.00 Uhr   Tischabendmahl
 in der Markus-Gemeinde Schönberg,  
 Friedrichstraße 50, Schönberg
 Pfarrer Lothar Breidenstein
 Alexander Grün (Klavier)

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag,  
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein 
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,   
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain

Sonntag    24.03.    
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain Präd. Frau Müller
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain  

Präd. Frau Müller 
Dienstag    26.03.           -----   
  In den Osterferien findet kein Konfirman-

denunterricht  statt !  ----
Mittwoch   27.03.   
 15.00 Uhr Nachmittagskreis
Gründonnerstag 28.03.  
18.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain  

mit Abendmahl Präd. Frau Großjohann

Die Bethelsammlung findet vom 15.04. – 20.04.2024 
statt! Bitte die Säcke gut verschnürt unter das Vordach 
der evangelischen Kirche stellen!      Danke!

Vakanzvertretung Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
Schwalbach Tel: 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen: 0151 / 10 68 35 16

Monatsspuch März
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den  
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.   
 (Markus 16,6)
Monatsspuch April 2024
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 
erfüllt. ( 1. Petrus 3,15 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Vakanzvertretung Herr Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Tel. 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen Handynr.: 0151 / 10 68 35 16

Nachrichten
Kirchen



21. März 2024 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 12 - Seite 15

 

 

 

Mit tiefer Trauer mussten wir vom Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters 

Eric Cooper 
erfahren, der im 67. Lebensjahr verstorben ist. 

Herrn Cooper war von 1999 bis 2019 in der Verwaltung unseres Alten- und 
Pflegeheims beschäftigt. Für viele Menschen auf der Suche nach einem 
Pflegeplatz war er der erste Ansprechpartner im Hause.  
Bei Betreuten, Angehörigen und allen Mitarbeitenden war er wegen seines 
Einfühlungsvermögens, seiner herzlichen Art und Kompetenz außerordentlich 
beliebt und geschätzt.  
Wir werden ihn sehr vermissen und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern und der ganzen 
Familie. 
 
Die Leitung, Kolleginnen und Kollegen 
von St. Raphael in Königstein i.T., März 2024 
 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, 
Schwester, Schwägerin und Tante

Elisabeth Schrapel
geb. Ziegler

* 8. 7. 1934       † 2. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Hildegardt Schrapel 
Dieter Schrapel und Dr. Farnoush Poursaket 

mit Vian und Juane 
Heribert Ziegler 
Albert Ziegler 

sowie alle Verwandten und Freunde

Kondolenzadresse: Trauerhaus Schrapel, Seilerstraße 15, 60313 Frankfurt a.M.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet in Königstein im engsten Familienkreis statt.

Trauer Ganninger KW #12_24 Anzeigengröße: 3-spaltig/145 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler kei-
ne Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

BB

X
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl
von Muster-Straßenleuchten mit neuester
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren.
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung
veraltet ist und dringend erneuert werden
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare
LED-Technik bietet gegenüber den
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke
eingehalten, die von der DIN-Norm für die

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in
Eschborn wird sukzessive smarter und somit

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben
haben. Dieser führt von Bad Soden über
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn.
Dort schließt er an die Trasse des geplanten
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an,
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27.
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen.
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main-
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt.
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen
und Schüler der beiden Grundschulen und
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe.
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet,
darunter beispielsweise Baumpatenschaften
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen.
In ihrer Sitzung Anfang November hat die
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste
Verschärfung und Lockerung der Regeln
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu
beantworten. Auch Kindertagesstätten und
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder-
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt.
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der
Modernisierung war es, optimale moderne
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln.
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente
ein großes Stück weitergekommen“, betonte
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten
helfen soll, sich auf der Station schnell und
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“.
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das

sich auch im angeschlossenen Patientenbad
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner.
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten,
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte,
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund,
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert,
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert.
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des
Kreises und des Landes. Nach den Worten
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert
auf die Patientensicherheit gelegt worden.
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus
war es auch, eine bessere Funktionalität für
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt,
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Online plus

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem geliebten Vater, Schwiegervater, 
Opa und Bruder, der nach einem erfüllten Leben friedlich eingeschlafen ist.

Walter Ganninger
4. Februar 1931 – 12. März 2024

Sein herzliches Lachen, seine Lebensfreude und Zufriedenheit 

werden uns in Erinnerung bleiben.

Christina und Jürgen Piel mit Felix, Fabian und Mira

Carola und Klaus Nierendorf
Jochen und Ludmila Ganninger mit Lucas und Viola

Kerstin Bruns mit Johanna, Alexander und Sebastian

Günter Ganninger und Familie

sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 27. März 2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Falkenstein statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen wäre eine Spende an das Pflegeheim St. Raphael, 
IBAN: DE43 5019 0000 0300 4340 61, BIC: FFVBDEFF in seinem Sinne.

(Kennwort: Walter Ganninger)

Kondolenzadresse: Carola Nierendorf, Hirtenstraße 17c, 61479 Schloßborn

Als Gott sah, dass Dir der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 

legte er seinen Arm um Dich und sprach: ‚Komm heim!‘

Viel zu früh müssen wir Abschied von einem geliebten Menschen nehmen

Wilfried Grölz
* 9. 3. 1944       † 7. 3. 2024

Wir sind alle sehr traurig.

Dorothea Schaus 
Inken, Peter und Tim 

Heike, Bernd und Sascha 
Patrick und Familie 

sowie alle Angehörigen

Königstein-Mammolshain

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Mittwoch, dem 27. März 2024, um 14.00 Uhr auf dem Mammolshainer Friedhof statt.

LOGOS

AdFrend 7809/11

Traueranzeigen

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Individuelle Wege in der Trauerbegleitung
Königstein (kw) – Zum 
zweiten Mal hatte die Hos-
pizgemeinschaft Arche No-
ah in Königstein zu den 
Hochtaunus-Gesprächen 
2024 eingeladen. Armin 
Gissel (ev. Theologe im Ru-
hestand) berichtete über die 
Begleitung von Menschen 
mit geistiger Beeinträchti-
gung in ihrer Trauer. Gissel 
erzählte aus seinen langjäh-
rigen Begleitungen, und die 
interessierten Zuhörerinnen 
und Zuhörer hörten seinen 
Ausführungen äußerst ge-
spannt zu.
In seiner Tätigkeit als Seel-
sorger und in der Trauerbe-
gleitung war er auch aktiv 
bei der Lebenshilfe und 
stand dort Gruppenleitern 
und Werkstattleitungen be-
ratend zur Seite. Es wurde 
in seinen Ausführungen 
deutlich, dass dieses The-
ma „Tod und Sterben“ sowieso schon ein sehr 
schwieriges Thema ist und insbesondere für 
Menschen mit geistigen Behinderungen neue 
und individuelle Wege gefunden werden 
müssen, um mit ihnen darüber sprechen zu 
können. 
Er hat zum Beispiel eine Beerdigung für ei-
nen jungen Mann nachgestellt, damit dieser 
Abschied nehmen konnte – dieser hatte an 
der eigentlichen Trauerfeier nicht teilhaben 
können. Gissel scheute keine Mühe und ent-
wickelte Lösungen, um jedem einzelnen 
Menschen den Abschied begreiflicher zu ma-
chen. Er betonte, wie wichtig es sei, dass 

Menschen sich von Verstorbenen verabschie-
den können und dieses Thema nicht ver-
drängt wird. Dies sei für die Verarbeitung 
ausgesprochen wichtig.
Im Anschluss stand er noch für persönliche 
Fragen zur Verfügung. Auch wenn dieses 
Thema ein spezielles Thema ist, umso wichti-
ger ist es, dies immer wieder in die Öffentlich-
keit zu bringen und aus dieser Tabuzone her-
auszuholen. Das nächste Hochtaunus-Gespräch 
wird zum Thema „Palliativmedizin im Jahr 
2024“ stattfinden, eine Gesprächsrunde mit 
Palliativmediziner Ulrich Paul – jede Frage 
darf gestellt werden (25. April um 17.30 Uhr).

v.l.: Bettina Gerlowski-Zengeler (Geschäftsführerin Hospiz 
Arche Noah), Prof. Armin Gissel (ev. Theologe), Eva-Maria 
Wagner (ambulante Koordinatorin Hospiz Arche Noah) 
 Foto: privat

Treffen für pflegende Angehörige
Königstein (kw) – Das 
Hospiz Arche Noah bie-
tet eine neue Gruppe an 
für pflegende Ange-
hörige. Erfahrungsgemäß 
haben diese kaum Zeit 
für sich, für den Aus-
tausch mit anderen  
Menschen in gleicher Sit-
uation, da die verantwor-
tungsvolle Aufgabe sehr 
belastend und kräfte- 
zehrend ist. 
Das Hospiz Arche Noah 
lädt deshalb pflegende Angehörige jeglichen 
Alters zu Treffen nach Königstein ein, um sich 
auszutauschen und einmal in Ruhe durchzuat-
men. Folgende Termine sind in diesem Jahr 
geplant: 4. April, 2. Mai, 30. Mai, 27. Juni, 25. 

Juli, jeweils von 15 bis 16.30 Uhr, in der Her-
zog-Adolph-Straße 2. Um Voranmeldung zum 
jeweiligen Termin wird gebeten unter: Telefon 
06174- 639 66 92 oder E-Mail: Koordination@
hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Auch Pflegende brauchen mal eine Pause vom belastenden Alltag.
 Illustration: privat

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE
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GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
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HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852
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ANK ÄUFE

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Sammler kauft: Tafelsilber/Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art.  Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Knoll international Mö-
bel u. Teak-Möbel der 50-70er Jahre 
(auch mit Spuren).    
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagengrundstück in Burgholz-
hausen sehr günstig z. vk.   
 Tel. 0151/54712876

TG-Stellplatz in Kelkheim Fisch-
bach, Kelkheimerstraße, zu vermie-
ten. 60,- €  Tel. 0162/9289113

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Sommerreifen für Mercedes 200 
GLB auf Alufelgen für 600,-€ zu ver-
kaufen  Tel. 0173/7236376

OLDTIMER

VW Jetta, BJ 1988, H-Zulassung, 
4-türig, Schiebedach, TÜV 07/24, 
75 PS, 200.000 km, Wertgutachten, 
Preis VB.  Tel. 06172/24747

KENNENLERNEN

Welcher nette Mann geht mit?
Sie, 65, etwas eingerostet, möchte 
wieder mal tanzen gehen. Gerne 
auch moderates walken, od Kaffee 
trinken. Freue mich auf Post. 
 Chiffre VT 13/01

PARTNERSCHAFT

Singlefrau, 38 J., 165 groß, 
schlank, sympathisch, sportlich, 
sucht Partner ab 40 Jahren „Vom 
Ich zum Wir“!  annivolk8@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Doris, 71 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsam u. häuslich, mit schöner weibl. Fi-
gur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl. Haus-
frau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl. Mann, mit 
dem ich mich gut verstehen kann. Wir kön-
nen getr. o. am liebsten zusammen wohnen.
Mit Vorfreude warte ich auf Ihren Anruf üb. 
pv Tel. 0176-34488463

➤ Heidrun, 76 J., warmherzige Witwe, noch
immer eine schöne, jugendl. Frau, mit etwas 
vollbus. Figur, umzugsbereit, gute Hausfrau 
u. Autofahrerin. Ich könnte rundum zufrieden 
sein, nur ein lieber Mann fehlt mir so sehr. 
Habe keine gr. Ansprüche, Sie dürfen auch äl-
ter sein. Ihr Anruf üb. pv lässt uns nicht mehr 
einsam sein. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

Gesellschafter_in gesucht f. ältere 
Dame (6 Std./W) Oberursel.  
 gesellschafterin_oberursel@gmx.de

Freiberu� iche P� egefachkraft 
bietet körperbezogene P� egemaß-
nahmen, Hilfen bei der Haushalts-
führung, p� egerische Betreuungs-
maßnahmen, Behandlungsp� ege. 
Einsatz im Hochtaunuskreis.   
 Email: sylrichter@web.de

Erfahrene freiberu� iche P� ege-
fachkraft bietet körperbezogene 
P� egemaßnahme, Hilfe bei der 
Haushaltsführung, p� egerische Be-
treuungsmaßnahmen. Einsatz im 
Hochtaunuskreis. 
 Email: sylrichter@web.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KEZ Bemerkungen

 04 26.01.2023 x x x x x PAP

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin, 

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch, 
über ask senioren-home-service
06172-28 89 191 21/1

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Schülerin, 16 Jahre, wohnhaft in 
Eschborn sucht Babysitterjob für 
nachmittags oder abends - vor-
zugsweise in Eschborn. Ich habe 
ein Babysitterdiplom von der VHS. 
 Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Familie mit Hund sucht Baugrund-
stück ab 400 m2 in Schmitten/Kelk-
heim/Glashütten und Umgebung. 
  Tel. 06101/5969168

Sehr schönes Gartengrundstück 
Mitten in 35789 Weinbach / OT zu 
verk. 274 m² Grundstück, einge-
zäunt, KP 32.500,- €, dir. vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

Garten, 321 m2, mit Bachlauf im 
Kronberger Kronthal zu verpachten. 
 oasederruhe@yahoo.de

Gartengrundstück (700 m²) im 
Kronthal in Kronberg gegen sehr 
verlässliche Pfl ege zu verpachten. 
 Tel. 0160/99128963

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück im Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
 Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Außergewöhnliche Wohnung (Ga-
leriewohnung), 80 bis 100 m2 im 
Rhein-Main-Gebiet zum Kauf ge-
sucht.  bettina@funke-redlich.de, 
 Tel. 0173/6740894

Schöne 1 Zi Whg z. Kauf v. privat 
in Oberursel gesucht auch renovie-
rungsbed.  Tel. 0151/12615407

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Sehr gute Lage Kronberg Stadt: 
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark/Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung (stu-
fenloser Zugang), frei, ohne Makler, 
VB 535.000,- € (inkl. Tiefgaragen-
stellplatz im Gegenwert von 
18.000,- €). Herr Paulsen,   
 Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

Schöne Wohnetage in Seulberg z. 
Verk., S-Bahn-Anschl. vor Haustür, 
Kita, Schule, Einkauf, Sport, Hardt-
wald, alles zu Fuß, 5 Zimmer, große 
Räume, sep. Schlaftrakt, TGL-Bad, 
Wohnber. ü. 40 m², Balkon Süd-
west, Gäste-WC, 125 m² W� . auf 
einer Ebene, 3. OG m. Aufzug, Kel-
lerr. TG-Stellplatz, v. Priv. nach Ver-
handl., Info unter Tel. 0171/5105174

Verkaufen von privat Einfamilien-
haus in Ruppertshain. 800 m2

Grundstück, ca. 150 m2, Wohn� ä-
che, Doppelgarage, Bj. 1962. 
Blick bis in den Odenwald, VB: 
850.000,- €,  Tel. 0171/6829020

V. Priv. a. Priv. z. verk. Kronberg 
1 ETW, ruh. Parkgrd., 4 Zi 110 m2, 
2 Bäd., div. Einb., sonn. Blk., TG, 
1.OG + Lift, Nähe Golfpl., Schulen, 
Kita, S Bahn, 520.000,- € Zuschr. 
unt. ang.tom@t-online.de

Liebhaberobjekt in der Ortsmitte 
Schlossborn: sehr schönes, freiste-
hendes, gep� egtes Fachwerkhaus, 
vollst. saniert, 5 Zi, 2 Bäder, Kamin, 
117 m2, hochw. Küche, Terrasse, 
Stellpl. Von privat 445.000,- € 
 Tel. 0172/7528013

GE WERBER ÄUME

90 m² Lagerraum in Kelkheim zu 
vermieten. 550,00,- €/Monatsmiete.
Weitere Räume für Lager oder 
Werkstatt optional.  Mail:
 lagerraum-kelkheim@gmx.net

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Hallo Taunus und Umgebung! Wir 
suchen eine 4-Zimmer-Wohnung. 
Wir sind eine junge Familie. Die 
Warmmiete darf max. 1.500,- € be-
tragen. Stefank.1991@icloud.com
 Tel. 0176/70895539

Wir hoffen, das wir auf diesem Weg 
unsere Traumwohnung � nden. Wir 
sind ein Paar 35/43. Wir suchen ei-
ne Parterre-3-Zi.-Wohnung ab 80 
m2 zw. 1.000,- und 1.200,- € warm. 
Am Waldrand, ruhig, mit kleinem 
Garten. In Oberursel, HG oder Kron-
berg Schönberg. Beide Vollzeit im 
sozialen Bereich tätig.1 Hund, 2 
Katzen.  Tel. 0177/2043127

Gesuch zur Miete. Villa/Haus/
Whng. min 100 m² für Praxis. Raum 
Kronberg/Königstein. 
 Tel. 0174/3174899

Beamter, NR sucht WHG. WM bis 
800,- €, kein DG, keine ELW in Kelk-
heim.  Tel. 0160/1465936

Ehepaar mit ruhiger Hündin sucht 
2 Zimmerwohnung in Kronberger 
Altstadt zum 1. Juni 24 
 Tel. 0160/2232668

Suche in Kronberg für 4-köp� ge 
Fam. kleine Whg. bis 75 m2, NR, 
keine Haustiere.  Tel. 0162/8105388

VERMIETUNG

2-Zimmerwohnung 50 m², histori-
scher Bauernhof mit garten, unweit 
HG, Ffm., FB ab 01.04.24 frei. Gro-
ße 2 Zimmerwohnung 72m², licht-
durch� utet, Fernblick, Dusche-Wan-
nenbad. Stellplatz, Garten, 20 Auto-
minuten HG, Ffm., FB ab 01.05.24 
frei und neurenoviert und Einbaukü-
che   Tel. 06034/5260 ab 20 
Uhr

Helle, freundliche 4-ZW in Oberur-
sel, 156 m², EBK, Bad & Gäste WC in 
ruhiger Lage. Große Terrasse sow. 1 
PKW-Stellplatz ab dem 01.04. zu 
vermieten. 1.700,- € zzgl. NK.   
 Tel. 0171/6328077 
 t.fuchs@intex-wohntextilien.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Auf den Spuren Bischof Neumanns –  
Ilse Schmitt zu Besuch an der BNS 

Königstein (kw) – Mit Ilse Schmitt konnte 
die Bischof-Neumann-Schule kürzlich einen 
besonderen Gast empfangen. Die Dame, die in 
Hainburg wohnt und über eine Nebenlinie 
verwandt ist mit dem Namenspatron der Schu-
le, dem aus Prachatitz stammenden Heiligen 
der Katholischen Kirche und späteren Bischof 
von Philadelphia, Johann Nepomuk Neumann 
(1811–1860), erfuhr von der BNS, als sie ei-
nem Beitrag auf Radio Horeb folgte, in dem 
Schulleiter Jens Henninger und der Pastoralre-
ferent der Schule, Daniel Dere, zur Bedeutung 
Katholischer Schulen interviewt wurden. 
Ilse Schmitt war sofort angetan von dem Ge-
danken, diese Schule zu besuchen, welche 
heute den Namen ihres Verwandten trägt. Sie 
erläuterte im gemeinsamen Gespräch mit Jens 
Henninger, Daniel Dere und Patrick Seiler, 
der als Lehrkraft ein Projekt zur Geschichte 
der Schule betreute, ihr persönliches Interesse 
an der Erforschung ihrer Familie und ver-

schaffte den Anwesenden anhand von persön-
lichen Zeugnissen, Stammbäumen und Ge-
nealogien einen tieferen Einblick in die 
Haupt- und Nebenlinien der Familie Bischof 
Neumanns. Zum Zwecke weiterer Erfor-
schung stellte sie darüber hinaus dem Archiv 
der Schule urkundliches Material zur Famili-
engeschichte des Bischofs zur Verfügung. 
Nach einem gemeinsamen Foto vor dem Bild 
Bischof Neumanns und einer Führung durch 
Schule sowie die Kollegskirche verabschiede-
te sich Ilse Schmitt. Die Schule  darf auf die 
Begegnung mit einer Frau zurückblicken, die 
sich mit Freude und Elan der Erforschung ih-
rer familiären Geschichte widmet, die sich an 
diesem Tag mit dem Blick auf die eigene 
Schulgeschichte verband.
Einen Bericht über Bischof Johannes Nepo-
muk Neumann finden Interessierte unter:
https://www.bns.info/index.php/schulprofil/
profil/schulpatron

Der Stammbaum passte bestens unter das Foto von Bischof Neumann: (v.l.) Daniel Dere,  
Ilse Schmitt, Jens Henninger (Schulleiter), Patrick Seiler. Foto: BNS
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HG Ober-Erlenbach, ruhige Lage, 
3 Zi., Küche, tgl. Bad, Gäste-WC, 
ca. 87 m², Terrasse, Keller, TG mögl. 
KM 960,- €.  Tel. 0172/2310190

Kronberg/Altstadt-Maisonette: 3 
Zi, 77,66 m2, 1. + DG, EBK, 
PKW-Stellpl., 1200,- € + NK + 2 MM 
Bar-Kaution ab 06/24, NR, keine 
Tiere, für Kinder nicht geeignet. Kur-
ze Vostellung erbeten/ Schufa an: 
Altstadtwohnung-kronberg@gmx.de

Bestlage in Kronberg am Victoria-
park: lichtdurch� utete 3-Zimmer 
Wohnung ab sofort für 1.150,- € 
KM, 1.795,- € warm. Schöne, ruhige 
und sonnige Lage in der Jaminstra-
ße, nur wenige Minuten von der 
Stadtmitte, großzügiger Grundriss 
ca. 120 m², 2 Balkone, 2 Markisen 
und Blick ins Grüne, helle Einbaukü-
che, Parkett, Kamin, GWC. 
PKW-Stellplatz. Mit Fahrstuhl stu-
fenloser Zugang bis zur Wohnung 
für zusätzlich 65,- €/monatl. mög-
lich, Herr Vogel. -Bei Kontakt bitte 
Tel.Nr. angeben.-Tel. 0162/3040702, 
 eMail: ralf.vogel.hg@icloud.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

LUST AUF NORDSEE? Ferienhaus
in Carolinensiel/Nordseeküste zu 
vermieten. 2 Schlafzimmer, 2 Bäder,
Parkplatz am Haus. Einzelheiten un-
ter www.nordsee-ferienhaus-krabb
enpadd.de (Haus Nr. 22 A) Juni und 
Juli noch freie Termine oder gerne 
telefonisch:  Tel. 06174/61501

Schöne FeWo in Bühl am Alpsee/
Oberallgäu. Für 2 Pers., Nähe See 
und vielen Wandermöglichkeiten.  
 https://www.allgaeu-ferienwohnun
 gen.de/page/alpseeglueck

NACHHILFE

Du lernst + übst, hast dennoch Lü-
cken, ich helfe dir, sie zu überbrü-
cken. Damit ich dich begleiten kann, 
ruf an fürs Ferienlernprogramm! 
Probest. f. D-Sprachförd. + allg. 
Lernunterstützg.  v. Priv., OU, HG 
und Ffm.     
 Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr).

Abiturkurse in den Ferien in Mathe-
matik, Latein u. Deutsch verhelfen 
zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ist Dir bewusst, dass es in Deiner 
Verantwortung liegt, eine lebens-
werte Welt zu hinterlassen? Wenn 
Du das genauer wissen willst, dann 
kontaktiere mich!    
 Tel. 0157/80605909

Suche erfahrene, verlässliche
Putzhilfe für hochwertigen Haushalt, 
für 5 Std., 1 x die Woche in Bad 
Homburg. Bei Interesse unter   
 Tel. 0179/6896145

Haushalt in Friedrichsdorf sucht 
eine erfahrene, deutschsprachige, 
zuverlässige und belastungsfähige 
Haushälterin in Festanstellung 
(Raum- und Wäschep� ege). Montag 
bis Freitag je 3 Stunden, Bezahlung 
bis zu 20 €/Std. Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung bitte an   
 haushalt-friedrichsdorf@web. de

Wir suchen eine engagierte und 
zuverlässige Putzperle mit Blick fürs 
Wesentliche in Oberursel. Mo. Vor-
mittag, 14-tägig, 6 Std. oder wtl. 3 
Std., Erfahrung und Eigenständig-
keit werden vorausgesetzt.   
 Tel. 0174/9549390

Reinigungskraft in Friedrichsdorf
gesucht, 3-4 Stunden/Woche,  
deutschsprachig, als Mini-Job oder 
auf Rechnung. Tel. 06172/6671563

Erfahrene und zuverlässige Haus-
haltshilfe (putzen und bügeln) für 
Langzeitanstellung in Oberursel ge-
sucht (Bushaltestelle: An der Heide) 
Montag + Freitag 9 bis 12.30 Uhr. 
Bewerbung per SMS an Tel. 
0173/2846450. Experienced and 
reliable domestic help (cleaning 
and ironing) wanted for long-term 
employment in Oberursel (bus stop: 
An der Heide) Monday + Friday 9am 
to 12.30pm. Application by SMS to  
  0173/2846450

Haushaltshilfe in Kronberg ge-
sucht, 2 x pro Woche je 2-4 Stunden 
(Aufräumen, Putzen, Waschen, Ko-
chen). Bewerbungen inkl. Stunden-
lohnvorstellungen an haushaltshilfe.
 in.kronberg@gmail.com

Suche Rentner oder Schüler der 
alle 14 Tage folgende Arbeiten aus-
führt in Absprache. Hof reinigen 
wichtig. Rasen mähen gering, 
Mähroboter vorhanden. Hecke 
schneiden gering bei Bedarf. Std 
15,00,- €. In 61476 Kronberg / 
Oberhöchstadt.  
 Tel. 0152/04537743 

Suche Putzhilfe nach Hornau für 
1 x 3 Std die Woche vormittags 
 Tel. 0171/2356799

STELLENGESUCHE

Suche Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 0163/4682319

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Mobile, professionelle Fußp� ege
in Friedrichsdorf mit 15-jähriger Be-
rufserfahrung. Legen Sie auch Wert 
auf schöne, gep� egte Füße? Dann 
rufen Sie mich an: Tel. 0178/2135461

Erledige Maler- und Lackierarbei-
ten. Bei Bedarf einfach melden un-
ter  Tel. 0176/24806279

Gartenarbeit, Heckenschneiden, 
Rasenmähen, Gartenp� ege, etc. 
  Tel. 0171/8095754

Renovierungsarbeiten, streichen, 
verputzen, Laminat verlegen, Tro-
ckenbau, � iesen, etc.   
 Tel. 0157/51458657

Büro- u. Buchhaltungsarbeiten
von Rentnerin für ca. 8 Std./Wo ge-
sucht. Tel. 0173/3916457

Eine zuverlässige Frau sucht
Putzstelle in Privathaushalt.   
 Tel. 0152/55789002

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Junge Frau sucht Arbeit in Haus-
halt zum Putzen und Bügeln in Obe-
rursel, Kronberg.Tel. 0176/72645932

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, P� astersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.
 Tel. 06172/3801296

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & 
P� aster legen, Bäume fällen, verti-
kutieren, Zaun bauen usw.
Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

Nette Putzfrau sucht Putzstelle, 
Mo u. Di., Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg, Königstein. 
 Tel. 0152/19350412

Putzstelle in Bad Soden gesucht
4-5 Stunden in der Woche. Stun-
denlohn 22,- €. Tel.0157/86794384

Bürokauffrau mit sehr viel Be-
rufserfahrung, � exibel, vielseitig ein-
setzbar sucht für 16-20 Std./Wo 
Festanstellung.  Tel. 0179/6986180

Sekretärin, erfahren und stilsicher, 
sucht Teilzeitstelle in Kronberg oder 
Umgebung. Effektiv bei administra-
tiven Tätigkeiten, zuvorkommend im 
Umgang mit Kunden und Patienten.
 sekretaerin-im-taunus@gmx.de

Fachmann für alles im Garten, 
Rollrasen, Häcken schneiden, Stei-
narbeiten, Mauern, Terrassen bau-
en. Tel. 0172/6585646   

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gartenarbeit, Hecken schneiden
und andere Arbeiten auf Anfrage  
 Tel. 0177/7916500

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

ABI, ABI, ABI ! Pädagogisch erfah-
rener Diplom-Kaufmann führt an-
spruchsvolle Schüler in Wirtschafts-
lehre und Mathematik zum erfolgrei-
chen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Abiturkurse in den Ferien in Mathe-
matik, Latein u. Deutsch verhelfen 
zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
Einzelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0157/39851132

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Zu verkaufen! 1 COR-Ledersofa 
schwarz, 2 Sessel, 1 Hocker, Preis 
VB.  Tel. 06171/55409

Braun Atelier 1, Säulenfuß, 
schwarz, 2 Braun-Boxen L8080HE 
schwarz, 2 Bozen Bowers & Wilkins 
BM 601 S3 schwarz, Onkyo A-8017 
Verstärker, T-4017 Tuner schwarz, 
950,- €.  Tel. 0151/67469327

Vitrinen in verschiedenen Größen, 
Maßstab 1:43, zu fairen Preisen zu 
verkaufen.  Tel. 06082/2264

Hof Flohmarkt am 13.04.2024 ab 
10 Uhr, Industriestr. 9, 61381 Fried-
richsdorf. Dekoartikel, Mode, Haus-
haltswaren, Modeschmuck, Bücher, 
Hund und Reiterzubehör, Fahrräder 
und vieles mehr.

Zu verkaufen: Campingtisch 
VB: 70,- €, Pavillon 3x3 Meter 
VB: 200,- €, Gaskocher 2� ammig 
VB: 60,- €, Gasheizer VB: 120,- €, 
Stromgenerator VB: 250,- €, Cam-
pinggeschirr, Töpfe VB: 40,- €, E-
Bike (Damen) Pegasus VB: 400,- €. 
 Tel. 0174/1013637

KPM Berlin Kurland blanc nouveau 
Porzellan 52 teilig für 8 Personen. 
Neuwertig.  Tel. 0160/2232668

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

Fernseher TV, SMART TV, Hilfe für 
ältere Menschen. Fernsehprogram-
me nach Wunsch einrichten. Haben 
Sie keine TV-Sender mehr? Sie wis-
sen nicht, wie Sie Ihre Sender zu-
rückbekommen? Sendersuche, 
Sendersortierung, Anschluss vom 
neuen Gerät inkl. alle Einstellungen. 
  Tel. 0176/42989515 
 oder per WhatsApp, 
 auch am Wochenende

Wer hilft mir Dinge über Ebay zu 
verkaufen?  Tel. 0152/56453777

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Wir suchen Sie – Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
 
für mindestens 35 Stunden/Woche für die Receptura Apotheke, eine Filialapotheke der Cornelius-
Apothekenbetriebs - die in eigenen Laboren Individualrezepturen herstellt. 
 

 attraktive und leistungsgerechte Vergütung und zusätzliche Leistungen 
 

Ihre Aufgaben bei uns: 
 Unterstützung im Bereich Verpackung und Versand  
 Kommissionierung von Bestellungen und Bearbeitung von Retouren 
 Botendienste 
 Kopierarbeiten  
 Messe- Auf- und Abbau  

 
Was wir uns wünschen: 

 idealerweise eine abgeschlossene Berufsausbildung 
 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
 Führerschein 
 anpackende, zuverlässige sowie teamorientierte Arbeitsweise 
 PC-Kenntnisse 
 Organisationstalent das auch in stressigen Zeiten den Überblick behält 

 
Wir freuen uns darauf, Sie bald kennenzulernen. Rufen Sie uns an (Tel. 069/92880-573) oder 
schicken uns Ihre Kurzbewerbung per Email an personalabteilung@receptura.de . 
 
Ihre Receptura-Apotheke 
www.receptura.de 
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Wir suchen ab sofort

Kellner
und 

Küchenhilfen
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Der Hochtaunuskreis als Arbeitgeber und Ausbilder bietet dir nicht nur abwechslungsreiche, sichere und angenehme Arbeitsbedingungen mit einer guten Work-Life-Balance, sondern 
auch eine hervorragende Ausbildung, von der du dein ganzes Leben lang profitieren wirst.

Wir bieten folgende duale Studiengänge und Ausbildungen an:
Bachelor of Arts – Public Administration – Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d) 
Bachelor of Arts – Digitale Verwaltung – Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d)
Bachelor of Arts – Soziale Sicherung und Sozialverwaltungswirtschaft (m/w/d)
Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen Fachrichtung TGA/BKI (m/w/d)
Fachinformatiker – Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
Fachangestellter für Medien- und Informationstechnik - Fachrichtung Archiv (m/w/d)
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Verwaltungswirt – Beamter des mittleren Dienstes (m/w/d)

Um dich für einen Ausbildungsplatz beim Hochtaunuskreis zu bewerben, sende uns bitte ein Bewerbungsschreiben, einen tabellarischen Lebenslauf  
und eine Kopie deiner letzten beiden Schulzeugnisse per Mail an: bewerbung@hochtaunuskreis.de oder nutze die Online-Bewerbung auf unserer 
Homepage: www.hochtaunuskreis.de 
Wir geben dir umgehend Nachricht, wie es mit deiner Bewerbung weitergeht. Falls du vorher noch Fragen hast, wende dich bitte an: 
Marc-Oliver Lauer (marc-oliver.lauer@hochtaunuskreis.de oder Telefon 06172 999-1120). 
Wir freuen uns auf  deine Bewerbung.

Hochtaunuskreis - Der Kreisausschuss - Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 -   61352 Bad Homburg v. d. Höhe

NETTELBECK · NEMUTH · MARX
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin Verstärkung für unseren 
Empfang und das Sekretariat eine 

Rechtsanwaltskraft (m/w/d) 
in Teil-/Vollzeit, gerne auch Quer-/Wiedereinsteiger.

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel

Ansprechpartner: 
Rechtsanwältin Nicole Nemuth oder 
Rechtsanwalt und Notar Joachim Nettelbeck 
Telefon: 06171/58540, ra.nettelbeck@oklaw.de

Kleines engagiertes Praxisteam sucht Verstärkung
Ausbildungsplatz ZFA (m/w/d)

ZFA (m/w/d) gerne mit Prophylaxe
Sprechstunden Mo. – Do.

Interesse geweckt? Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A   61462 Königstein   bewerbung@dr-weiss.net

Ausbildung zur(m)  
Medizinische(n) Fachangestellten

Du möchtest einen medizinischen Beruf erlernen  
ohne Nachtdienste und Wochenendarbeit?

Du möchtest mit Menschen in einem wertschätzenden  
Umgang arbeiten?

Du möchtest in einem ehrlichen und offenen Team  
aufgenommen werden?

Dann bist Du bei uns richtig. 
Wir bieten Dir eine qualifizierte Ausbildung 
zur MFA (w/m/d) in einer TÜV-zertifizierten  
Praxis für ganzheitliche Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe.

Wir freuen uns über Deine Bewerbung per E-Mail an 
praxis-haeger@t-online.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim (Taunus) • www.DeutscheRondo.de
Mail@DeutscheRondo.de • Telefon 0 61 95/98 10 -100 • Fax 0 61 95/98 10 -111

Als mittelständisches Familienunternehmen in
Kelkheim (Taunus) produzieren wir seit 60 Jahren
Druckprodukte, Faltschachteln und Verpackungen 
für Pharmazie, Kosmetik und Industrie.

Wir suchen

Maschinenführer/in 
(w, m, d, Vollzeit)

Ihre Aufgaben: 
• Bedienen verschiedener Maschinen zur Kartonverarbeitung 
• Fertigungsüberwachung
• Abstimmung von Tätigkeiten

Ihre Stärken:
• Erfahrung und Geschick im Umgang mit mechanischen Maschinen 
 (idealerweise Schlosser, Metallbauer o.ä.)
• Teamfähigkeit, Qualitätsbewusstsein

Wir bieten: 
• einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
• tarifliche Bezahlung, 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld u. Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
 

1 Mitarbeiter/-in  
in Kelkheim/Ruppertshain gesucht

gerne Rentner/-in für 1–2 Nachmitt./Woche 
auf 520,– €-Basis.

Praxis für Lerntherapie Steffens
www.lerntherapie-steffens.de

praxis@lerntherapie-steffens.de
  Tel.: 06174 / 934 150

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

als Ferienvertretung für die  
Osterferien zur Verteilung  

der Königsteiner Woche.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Fleißige Bienchen
gesucht!

Wir suchen immer wieder Austräger als Aushilfe zur 
Verteilung des Glashüttener Amtsblattes/Anzeigers 
in Oberems.

Wenn Du mindestens 13 Jahre alt bist  
und dazu Lust hast, dann melde Dich  
bitte per WhatsApp 0176 47770251,  
Telefon oder per E-Mail an:

traeger-kez@hochtaunus.de
Bitte gebe Deine Anschrift, eine Telefonnummer 
und Dein Geburtsdatum mit an.

Wir freuen uns von Dir zu hören.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Ihr Weg zu uns
Ein Produkt derAngelino Caruso

Mediaberater
06174/9385 66     caruso@hochtaunus.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de  myjob.de - Planbar Media GmbH - Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de

Jetzt 

NEU!

Nutzeneunserenci
al Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagne wird KI 
gestützt und gemeinsam mit unserem Berater in 
einem Arbeitsgang für alle gewünschten Medien-
kanäle erstellt

Nur 20% der möglichen Erwerbstätigen suchen 
aktiv einen (neuen) Job. Wie erreichen Sie also 
viel mehr Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, 
Google oder LinkedIn holen Sie die wechselwilli-
gen Bewerber direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobange-
bots  über die einzelnen sozialen Medien hinweg. 
Keywords/Interessen, Targeting/Suchgebiete 
und ihr eingesetztes Budget werden durch die 
Software automatisch optimiert – 24/7.
ibt keine andere Software in Europa, die das 
leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort an,
wo sie sich gerne aufhalten und auf dem Kanal, 
dem sie vertrauen! 56,4 Mio. Menschen bewegen 
sich jeden Tag mehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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KfW-Förderprogramm 
„Wohneigentum für Familien“ 
Das KfW-Förderprogramm „Wohneigentum für Familien“ fördert 
den Neubau und Ersterwerb von selbst genutzten, klimafreundlichen 
Wohngebäuden und Eigentumswohnungen. Als Ersterwerb gelten 
dabei Kaufverträge, die bis zu einem Jahr nach Fertigstellung und 
Bauabnahme der Immobilie abgeschlossen werden. Unter den Begriff 
„klimafreundlich“ fallen Häuser, die nach dem Effizienzhausstandard 
EH40 erbaut werden.
Als Höchstbeträge gelten: bei Familien mit ein bis zwei Kindern 
170.000 Euro und bei Familien mit drei bis vier Kindern 200.000 
Euro. Bei Familien mit fünf oder mehr Kindern ist der Förderhöchst-
betrag von 220.000 Euro erreicht.
Ein höheres Kreditvolumen steht zur Verfügung, wenn Familien nach 
den Vorgaben des Nachhaltigkeitslabels QNG bauen. Die Grenzen 
sind in diesem Fall: bei ein bis zwei Kindern 220.000 Euro, bei drei 
bis vier Kindern 250.000 Euro und ab fünf Kindern 270.000 Euro.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle:KfW Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
879.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein 
Luxus „Haus im Haus“ im Bereich der 
Parkstraße, 200 m2, 5 Zi., 2 neue 
Bäder, großer Balkon mit Burgblick, 
Fahrstuhl für nur 2.460,– € inkl. 
2 TG-Plätze, zzgl. NK/Kt.
Bj. 1992, Verbrauch 179 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel Lagerhalle ab sofort in Königstein zu vermieten. Die Halle 

hat große Tore und einen Bürotrakt mit einer Nutzfläche von   
422 qm. Miete 2110,00 €/Monat zzgl. 300,00 € NKV. Verein-
baren Sie einfach einen Besichtigungstermin unter Tel. 06174-
202-280 oder 06174-202-309.

Büroräume mitten in der Stadt und doch im Grünen
Ab sofort können Sie in Ihrem künftigen Büro (Empfangs- 
bereich, 2 Räume, Küche, Bad, Veranda) mit eigenem Ein-
gang und einer Größe von 66 m² zum Preis von 800,00 € zzgl.  
Nebenkosten bei der Arbeit auf den Kurpark sehen. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beantworten gerne Ihre 
Fragen. Vereinbaren Sie einfach einen Besichtigungstermin 
unter Tel. 06174-202296 oder 06174-202309

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Unser Leser Manfred Zaß, Limburger Str. 
12, Königstein, schreibt zum Thema Hal-
loween auf der Burg Folgendes: Leider 
waren wir am Tag der Präsentation im HdB 
nicht in Königstein, daher meine Meinung auf 
Basis der Umfänglichen und objektiven Beri-
chterstattung incl. der pro und contra Leser-
briefe in der KöWo vom 7.3.24. Neben den von 
Ihnen aufgeführten Sachbezügen ist ein Aspekt 
in der Veröffentlichung nicht angesprochen: 
Müssen wir aus Geschäftsgründen jeden über 
Facebook & Co. in unsere Wohnzimmer trans-
portierten Amerikanismus mitmachen? Bietet 
unsere eigene Geschichte und Tradition nicht 
genügend Anlässe zum Vergnügen und zur Be-
sinnung? Da hilft auch der Leserbriefbezug zur 
keltischen Geschichte Irlands, zum Verhalten 
im marginalen Inselreich Malta oder dem Ex-
port aus den USA, einem Land mit völlig an-
deren Traditionen, nichts.
Dass gerade in und um die angepeilte Hallow-
een-Vergnügungsfrist in Kontinentaleuropa 
staatliche und religionsbezogene Gedenktage 
(9. November, Totensonntag, Volkstrauertag, 
Buß- und Bettag, Reformationstag, Allerheili-
gen, Allerseelen und die Voradventszeit) im 

Kalender stehen, mag für die Eventindustrie 
und die Spaßgesellschaft unerheblich sein, es 
zählt vor allem wirtschaftlicher Erfolg und 
Belustigung. Eine Innehalten zum Ende eines 
vielfach hektischen Jahresablaufs gilt als 
Anspruch der alten Zeit und der älteren Gen-
eration, ob religiös motiviert oder nicht. Hier-
bei geht es nicht um Bevormundung oder Ver-
bot, wie der Bürgermeister meint, sondern um 
die Frage, wieviel Zeitgeist unserer Ge-
sellschaft zugemutet wird, schlicht um 
abwägendes, aber auch steuerndes Nachdenk-
en und danach Prioritäten setzen, auch durch 
die Verwaltung.
Zu bedenken gilt auch, dass die Tradition zu-
mindest in einigen Landstrichen genügend 
Platz für Maskieren, Verkleiden und unge-
bundenes Feiern bietet: der 11. November als 
Karnevalsbeginn und Februar/März als ei-
gentliche Karnevalszeit zum Beispiel, vom 
Silvesterspektakel mal abgesehen. Wenn man 
jedoch globalisierten Import der heimischen 
Tradition vorzieht, fallen diese Argumente 
natürlich in sich zusammen und man wird un-
kritisch zum Dracula. Mögen die Stadtverord-
neten am 21.3. weise entscheiden.

Leserbriefe
Halloween

Michael Grimm aus der Karlsstraße in 
Königstein hat eine andere Sichtweise auf 
das Thema Halloween: Ich kann nur schwer 
die Bedenken nachvollziehen, die hier disku-
tiert werden. Unsere Behörden werden au-

tomatisch dafür sorgen, dass mehr Sicherheits-
leute Absperrmaßnahmen auf der Burg 
installiert werden, dass für Besucher nur 
wenig Platz bleibt. So  ist auch unser geliebtes 
Burgfest zu Grabe getragen worden.

Christoph Schlott aus Limburg vom Neuen 
Königsteiner Kreis e.V. schreibt Folgendes: 
Am 21. März entscheiden die Stadtverordnet-
en Königsteins, ob sie der jährlich wieder-
kehrenden Horror-Veranstaltung „Home of 
Darkness“ auf der Festungsruine zustimmen. 
„Härter“ als in Frankenstein verspricht der 
Veranstalter. Dabei geht es nur vordergründig 
um die Frage, wie nützlich eine solche Veran-
staltung „für die Stadt“ sein könnte. Vom Im-
agegewinn bis zu erträumten Absatzzahlen 
der Gastronomie wabern Erwarterungen 
durch die Stadt, ohne Zahlenbasis. Die ver-

sprochenen Gewinne sind nicht verbindlich, 
der Vorvertrag macht die Stadt zum Mitver-
anstalter eines Trash-Events. Im Grunde 
genommen steht zur Disposition: Geben die 
Stadtverordneten zu, dass sie und die 
Parteipolitiker in den letzten Jahrzehnten 
nicht eine kreative Idee für ihr Stadtimage 
aufbrachten und überlassen ergo dieses Im-
age zu gestalten dem erstbesten Geschäfts-
mann, der ihre Ruine begehrt, besoffen gere-
det von Versprechungen? Der 
Eugen-Kogon-Preis ist verschwunden. Es 
lebe der perverse Hedonismus! 

Klangvolle Entdeckungsreise für Kinder an 
der Musikschule Königstein

Königstein (kw) – Aufgrund der hohen  
Nachfrage startet die Musikschule Königstein 
nach den Osterferien eine zusätzliche Runde 
des Instrumentenkarussells, einem Orienti-
erungskurs für Kinder. Gefördert von Maino-
va, bietet das Programm eine einzigartige 
Möglichkeit für Kinder im Alter von sechs bis 
neun Jahren, ihre musikalischen Talente zu 
entdecken und zu ihrem Lieblingsinstrument 
zu finden.
Das Konzept des Instrumentenkarussells er-
möglicht den Kindern, verschiedene Instru-
mente über mehrere Wochen in Kleingruppen 
auszuprobieren, dabei sind Leihinstrumente, 
Unterrichtsmaterial und ein abschließendes 
Beratungsgespräch im Programm inbegriff-
en. Das zusätzliche Instrumentenkarussell 
findet Montagnachmittags am Taunusgymna-
sium statt, wo die jungen Teilnehmer von er-
fahrenen Musiklehrern angeleitet werden. 
Der Fokus liegt dabei nicht nur auf dem Erler-
nen von ersten Melodien und Techniken, son-
dern auch auf dem Spaß und der Freude am 
Musizieren. Das Programm beginnt nach den 
Osterferien und läuft bis zum 30. September 
2024. Im Anschluss werden beide Karusselle 
parallel, montags und donnerstags, erneut an-
laufen.
Eltern, die ihre Kinder für das Instrumenten-
karussell anmelden möchten, können dies 
über die Website der Musikschule Königstein 
unter www.musikschule-koenigstein.de tun. 
Die Plätze sind begrenzt, daher wird eine re-
chtzeitige Anmeldung empfohlen.
Das zweite Instrumentenkarussell verspricht, 
eine klangvolle und inspirierende Erfahrung 
für junge Musikerinnen und Musiker zu 
werden, die bereit sind, ihre ersten Schritte in 
die Welt der Musik zu machen.

Neues Talent in Königstein:  
Claudia Sánchez Duquesne
Die Musikschule Königstein freut sich, nach 
den Osterferien Claudia Sánchez Duquesne 
als neue Musikpädagogin begrüßen zu dür-

fen. Die gebürtige Kubanerin ist erfahrene 
Klarinettistin/Saxophonistin und bringt inter-
nationale Bühnenerfahrung mit. Inspiriert 
von ihrem Stiefvater, einem langjährigen Mit-
glied des Buena Vista Social Club, wechselte 
sie mit acht Jahren vom Klavier zur Klari-
nette. Nach ihrer Ausbildung am Amadeo 
Roldán Konservatorium in Havanna setzte sie 
ihr Studium in Deutschland fort und spielte in 
renommierten Orchestern in Europa. 
Als leidenschaftliche Musikpädagogin unter-
richtet Claudia seit vielen Jahren Schülerin-
nen und Schüler jeden Alters und teilt ihre 
Freude am Musizieren. Die Musikschule 
Königstein freut sich auf die Bereicherung 
des Teams.
Interessierte können sich über die Musikschul-
webseite für Unterrichtsstunden dienstag- und 
mittwochnachmittags anmelden.

Claudia Sánchez Duquesne  Foto: privat

Nico Brina: Von London nach Königstein
Königstein (kw) – Wer Boogie 
Woogie und Rock`ǹ Roll und liebt, 
muss einmal an der St. Pancras-
Station in London gewesen sein. 
Denn in dem eleganten Bahnhof 
steht ein von Elton John gestiftetes 
Klavier, an dem sich kleine und 
große Künstler regelmäßig ein 
Stelldichein geben. Ganz klar, 
dass der Schweizer Künstler Nico 
Brina hier in den vergangenen Ta-
gen mal in die Tasten gehauen und 
sein Publikum begeistert hat.
Und weil London dann doch et-
was weit für eine Boogie-Woo-
gie-Session ist, hat die Königstei-
ner Kulturgesellschaft Nico 

Brina in den Taunus eingeladen. 
Am Freitag, 19. April, bringt der 
Boogieman ab 20 Uhr das Haus 
der Begegnung mit schwindeler-
regenden Bassläufen und kunst-
voll perlenden Melodielinien 
zum Beben. 
Mit Händen und noch spektaku-
lärer oft sogar mit Füßen heizt er 
seinen Gästen ein und lässt sie in 
einen wahren Boogie-Woogie-
Rausch fallen. Eine Tanzfläche, 
Stehtische, Sitzplätze und mitten-
drin Nico Brina mit seinem kon-
genialen Schlagzeuger Tobias 
Schramm. Singen, tanzen und or-
dentlich mit den Händen klat-

schen sind da unbedingt er-
wünscht.
Karten für das Konzert mit Nico 
Brina gibt es für 28 Euro bei der 
Kur- und Stadtinformation, 
Hauptstraße 13a, Telefon 06174 
202251, info@koenigstein.de oder 
online über www.reservix.de. Es 
lohnt sich im Übrigen, sich früh 
für den Besuch zu entscheiden, 
denn an der Abendkasse kosten 
die Tickets 33 Euro.
Weitere Informationen zum Kon-
zert und zum Programm der Kö-
nigsteiner Kulturgesellschaft e.V. 
finden sich auch auf den Internet-
seiten www.kultur-koenigstein.de.„Boogieman“ Nico Brina gastiert am 19. April im HdB. Foto: Veranstalter



Seite 20 - KW 12 KÖNIGSTEINER WOCHE 21. März 2024

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48 
für Sie

Angebote gültig von Donnerstag, 21.03. bis Samstag, 23.03.2024 
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Avocados aus Kolumbien oder  
Südafrika, Klasse I, 2er-Schale

Weihenstephan  
frische Butter oder Die Streichzarte 
gesalzen auch ungesalzen 
250-g-Packung/Becher (1 kg = € 5,56)

Original Wagner Steinofen Pizza 
oder Flammkuchen verschiedene 
Sorten, z. B. Pizza Salami 320 g  
(1 kg = € 5,91), tiefgefroren, Packung

Barilla italienische Teigwaren  
verschiedene Ausformungen,  
500-g-Packung (1 kg = € 1,76)

Coca-Cola1, Mezzo-Mix1, Fanta  
Orange (1koffeinhaltig) und weitere  
Sorten, Kiste mit 12 x 1-L-PET-Flaschen  
zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,79)

Spanischer Serrano-Schinken  
luftgetrocknet, mindestens 12 Monate 
gereift, hauchdünn geschnitten, eine 
Delikatesse, 100 g

Kölln Müsli oder Porridge  
verschiedene Sorten, z. B. Schoko Müsli 
600 g (1 kg = € 3,70), Packung

Bonne Maman Konfitüre oder  
Gelee 370 g (1 kg = € 6,73), auch  
Weniger Zucker 335 g (1 kg = € 7,43),  
verschiedene Sorten, Glas

Dallmayr Kaffee prodomo  
verschiedene Sorten, gemahlen oder 
ganze Bohnen, 500-g-Packung  
(1 kg = € 8,88)

Selters Mineralwasser  
verschiedene Sorten, Kiste mit 12 x  
1-L-PET-Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand  
(1 L = € 0,50)

Schloss Vaux  
Cuvee  
0,75-L-Flasche  
(1 L = € 19,32)

AKTION

2.49 14.99
AKTION

AKTION

9.49

AKTION

1.00

2ER-SCHALE

AKTION

1.89
AKTION

0.88

AKTION

2.22

AKTION

4.44
AKTION

1.39

AKTION

5.99

AKTION

1.99

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 21.03.2024

Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Maria 
Montessori

Zone of 
Interest

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Spuk unterm 
Riesenrad
Samstag und Sonntag 15.30 Uhr
Freitag und Montag 17.30 Uhr

Die kleine Glocke

 rettet Ostern
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Oppenheimer
Donnerstag bis Montag 19.30 Uhr

Mittwoch 19.30 Uhr

Bim

7 Oscars

Reif für die 
Insel

Mittwoch 19.30 Uhr

Lady‘s Night

Inkl. einem Glas Sekt zur Einstimmung...

Wunderland
Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Samstag

7  4

Freitag

15  7

Sonntag

6  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

BRANDNEUERÖFFNET!
Der Tuttolomondo Concept Store
Ital. Schuhe, Taschen, Mode & mehr.
Wilhelmstr. 19, Kelkheim, direkt am Tutto!

Wilhelmstr. 19
65779 Kelkheim
Direkt am Tuttolomondo

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

12. MAIN-TAUNUS HANDMADE & KREATIVMARKT
Designer, Stoffe, Wolle, Material, Mode, Schmuck, Zubehör, DIY, Kulinaria, 
23..--24..3..,, Sa. 11-18 Uhr, So. 10-17 Uhr, Hofheim Stadthalle, www.kreativ.events

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Einladung von Elke Barth zum Girls‘ Day in den Hessischen Landtag
Hochtaunus (kw) – Die Landtagsabgeordnete Elke 
Barth (SPD) freut sich, 2024 wieder drei Schülerin-
nen der Klassen 6–10 aus dem Hochtaunuskreis zum 
Girls’ Day in den Hessischen Landtag nach Wiesba-
den einladen zu dürfen. Dieses Jahr findet der Girls’ 
Day am Donnerstag, 25. April, von 10 bis 15 Uhr 
statt. Der Girls’ Day bietet jährlich Mädchen die 
Chance, Berufe kennenzulernen, die Frauen sonst 
eher selten für sich in Betracht ziehen.
„Angesichts der Tatsache, dass es heute immer noch 
sogenannte Frauen- und Männerberufe gibt, ist eine 
klischeefreie Annäherung an Berufe dringend not-
wendig“, so Elke Barth. Sie weist darauf hin, dass 

Untersuchungen gezeigt hätten, dass in den typischen 
„Frauenberufen“ mehr als 75 Prozent weibliche Be-
schäftigte arbeiten, während in „Männerberufen“ 
ebenso weiterhin mehr als drei Viertel männliche 
Beschäftigte tätig sind. Dabei müsse auch beachtet 
werden, dass in der Regel in den Frauenberufen deut-
lich weniger gezahlt werde.
„In der Politik  ist Parität ebenfalls immer noch keine 
Selbstverständlichkeit. So ist der Frauenanteil im 
Hessischen Landtag von 37 Prozent auf rund 30 Pro-
zent gesunken“, stellt Elke Barth fest. „Daher ist es 
mir ein besonderes Anliegen, jungen Mädchen einen 
Einblick in das Leben einer Abgeordneten zu geben.

Die SPD-Landtagsfraktion hat ein spannendes Pro-
gramm zusammengestellt. Die Teilnehmerinnen 
werden den Landtag kennenlernen und Antworten 
bekommen auf Fragen wie: Was ist eigentlich eine 
Fraktion? Was ist die Arbeit einer Fraktion? Und was 
machen Abgeordnete eigentlich den ganzen Tag?
Zudem sollen sie auch selbst aktiv werden: In einem 
Planspiel haben sie die Möglichkeit wie die Abgeord-
neten  zu diskutieren und Forderungen zu formulie-
ren. Dieses Jahr befasst sich der Girls’ Day der SPD-
Fraktion mit dem Thema „Girls gegen Rechts“. 
Interessierte Mädchen melden sich bis zum 11. 
April unter der E-Mail e.barth2@ltg.hessen.de. 
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21. 3. – 27. 3. 2024

The zone of interest
Do. 19.30 Uhr 

Fr., Sa. + Mo. 20.15 Uhr 
So. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Anatomie eines Falls

Fr. 17.00 Uhr, Di. + Mi. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Maria Montessori
Sa. + Mo. 18.00 Uhr 

So. 20.15 Uhr, Di. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Wunderland –
vom Kindheitstraum

zum Welterfolg 
Sa. + So. 16.00 Uhr, Mi. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Feuerwehrmann Sam
Tierisches Abenteuer

„Mein erster Kinobesuch“
Sa. + So. 14.00 Uhr

www.taunus-nachrichten.de
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